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Die Bundestagswahl und wir Vertriebenen

Ad€n.ueB .iegg€wohnte Partei wurde in Bonn als de! Macht
geboxl, ohne üe Wahl6 verlore! zu haben. Die "qesundge-lduumpfte' Verlieielpartei FDP - sie gab jn erslen Sdrodr
ihrs Wahlka,npfkatastrophe vdstört zu - wulde noch in der
Wahlnacht zur eigentlidteD Siegeri!- Das Wählervolk ge.
wöhnl siö räsö atr die*D paradoren ZEt.nd und verfolgte
die weitere Entwicklung iD BoM mit den lDte.esse. dü mln
vielleldrt vergleichen könnte mit de. Publikhsneugie!, die
im Miitelalter detr AlöiEislen beiD {ve.9ebli.heb) Su.heh
Dldr dem Stein der WeGen oder den MixeD vo! Gold zu56h.
Es wild ludr in Bom weder der St€in der Weßen noö Gold

1l! D.!.t londc.l.g !i&G! ablcr[a0ig g.lcher 5t Abg€-
oxtreL, lue lhr.r Hrruült r.ö V.rrrteb6r. !lnd. Das wären
uD &hl behr als ilr letzten. Aber Ed *i!d N.men wie
EhDke, Mende ud yiele öndere aus di6er Lisle 3treiöen
mürsen, ,eM Da. Ft ib. VertriebeDelpoliliker Beirt. Dö3
isl L€ln VorwüI, sonden nü.hteme Betraötunq, Sie haben
rndere Aurg.ben und nrden di6e. ande.€n Aufglben ye-
gen g€wähll,

Bemerkenr*ert söeint, dn! de. PräsldeDt de3 BdV Reinhold
Reh. in d€m ihE zugeschanztd cDlJ-wahlkreis Verden a!-
gd{hlt Mrdg Audr das organisatorisdr€ Ende d€s Venri€-
b*en-MinbteriMs läßt siö a1s Anzeiöer datür d€uten, d.0
dle grooe Zeit e.gngierte. vertrieb€trer-Politiker vorbei seln
wird, wenn der "K!rs de. Realiiälen' voll eins6t2l. Dn -er-
den os auct die verbliebenen w'rkllahen Ve.kiebenen.Ver-
tr€ter, wie de. Deügewahlt€ voßitzende de! Söle5isöen
L.r&Dönn5dr6f1 Dr. Heöqt Hupka {sPD) und andere, nlöt

Edv-Präsident Reh5 wöDdle siö Eit folgendeD Auftut .r di€
Mitolledg .ler Bud6 der Vdbiebener:
,Dle Bunde.tlgryahlen h.ben iD lolgenden Fragen Klalhait

DIG üb€fliegdde Mehrheit d6 Vollei bejaht d.n Willen
zu n.tioDller selbstbeh.upturg ud Selbstb€sünhutrg, Sle
l€hnt Klelnhut und veEiöt ab und hält .n d@ AüJt.6E de3
GruDdg€5€tz€! fesl, aUs zu run. uE die Elnheir D€ulsöland'
in Frcihe zü voll€nden.
N.hezu ge.d oss€D habetr üe Wänler den liDken uld in
üb€rwieg.ndd M!!e auö deü rechten Ettredlrnus abge-

Dle Verüebenen h6ben nadrweisbar einetr hohen, wenr niöl
enlrdlsidenden Anteil an diesen Votum. Sl€ haben, deh Rut
sd den Erwartunge! der Führug des Bundes d.r Vertrle-
bemn lolgend, ein BekeDtnis zu geordneten denokrötisöen
V6rhältni$€n, zu einer PoliUk der palrlotlsö€n Mitl€ und
zu .ln€D gereölen Inlere$endusglqö mll den Osten rb.
q6leqt, Sre häbed dre Vetleumder, d'e ihneD natlon.llstlidre
und rldikal€ Teldenzen naösagten, Lügen gestrlft und .lö
erneul613 eitr Elenent der Stabililäl dwi$en,
D.lü! ge-buhrl tbren Dük uDd Anerken.ung, niöt Dur von-
sellen der FüIrung d6 verbdndB, 3onderD von allen zu
falrem U4oU fähigen und bereilen Kräften d6 In- uDd des

Grundsätzen dbzurücken.

Wachsamkeit - das Gebot der Stunde

Dje lühlenden KJple der Ve.trjebenen-Verbündo werden drje
Ldgc ncu durchd.nke! Dltsen, Es qi.d nol$eDdig werdcn,
unsere zu hpimarpolirisdren Allldss Vok.beln ..r.word€nen
R.drtsdns!r ü.he - Iteindtrechl Sclbrtbcstinnnunqs.edlt -an dds sdhrs.neinl'dr sehr baid si<ntbar scrd.nden oslpoli-
ti\(tren Ri.ntlinien der neuen Bonner Regrerung zu nesscn,
sie ndch ihren,r.dlisiisdien" polilrsdren Ku.swert zu unler-
sudren uDd sie nit eineD gesäDteuropnis.ü€D lDhah zu lül-
Ien, der der n€len Laqe qcredt rird und ihr sldtdhält,
Vdn {.rd ubc' un: /rr 'I"ge-o!dnun4 uhergel^cr. wenn wu
mit den Vereinladung€n .vezidrt- und Anerkennungspar-
lci- reilerhin Anok la!lcn. Wir rverden eldstisdrer werdeD
m$sen Es iird Dit g.öBter -{utme.ksdm*eit b.ol'.drler wer-
d€n müs.en, ob riie angestreble Entspanrung den Orten
gegenüber $irkliö eine solde werden wird, ohne daß deut-
s(ne Lebensinlereisen g@pte.t NerdeD. Es hird siö iü de!
oltiziell€n deuls.t.n Poliok zeigen nüssen, ob sie Begritte,
wie Heinal. und Selbstbeslinmungsrectt, dic bisher 3uö
rum Vok.bular Wehrers gehö.len, neu zu konzipieret uDd
zu verlrelcn \ eErdg
Der Opposition, nach zwan2'gjdhriger MadrtaBübung Dh-
mehr der viellälligen und verdsteh€n Rüd<siölen zuDÄdst
6imal lodig geworden, tut siö hi€r ein weit* Feld.ut, Zu
ih! qehön nü ja aud b€ispielsweise der Spleche. der Sude-
tendeutschen landsnannsdalt, Wachsanrkeil klare 

^ussa-g€n über das, was dje Vertrieb€len wirklidt wollen, ein ilber
die Tagepolitik hinaü.eidrendes Gespür tür die wirklichen
R€slit,tcD - dds alles und man.hes Dch. wlrd der noe
Kuls von den Vertriebenen-Polilikeln io.der!, Neu durö-
denken - das heißt roö lönge Didtl, loD unverzichtbaren

B, T.

Das Ergebnis der wöhlen gibt jedod k€ine Car.ntie .l.lü.,
dö! die Ziele der Deutsd önd- uid Ostpolilit im Sin!. dieses
Voruns cinmülig und naddnidljdr verfolgt und du..h96etzt
werden. Waösanrkeit üDd verslirkler Einsdtz ist deshalb das

Es gilt, drc bcsdhrlen Anwdlle der Sööe der Vcrtriebeten
und der Sd.he Deursöldnds werr.rhin nadhallig zu unter-

Es gilt, zseideutiges Gebar€n autzudeticn und si.h den

Eine eher bdorgrisereg€nde als hottnungsvoUe Entpid(-
lüng. moglichprwersc'olgcn>.hsere Enls.heidunger stphen
be\or.Ich rule de!h.lb .ll€ ßrllle ld Eud der V.rlrl.h.nen
dötu iut, wle blsher l€fl ,usanbelnltehe!, d.olt rrk ln
der Slutrd. der D€währulg unlercb g..öl.htllöG. Aülttag
tür D€llr<tl.Dd gereaht weder."
Der Bündervorst.Dd d€r Sudelendeütsöen Lö.drmaDdFl!
*.rnr elndrlngllch vor eloer Polllll der Vorau.l.lllungeü.
dl. rur allzulel.ht zu elner Erlollung3pollllk g.genllDer Dlk-
l.lurer werder köDnte.

Der Eürdervoßl.Dd edüert dle Pörlele! de! 0. D€ut.öe.r
Bstl€rtag.r är di6 mennab b€..hworcno v€r.0..öer! da!
d6ß hlnl€r deo Xli.Le! rler rr'ertrleb.reo ge!.hehen würd€.

Geld für Kriegsopfer in der GSSR . Bonn zahlt 7,5 Mill. DM Entschädigung
Abt@.n ut.nlLhr.l

BONN (dp.). Tsöeöoslowökisöe Stö.lrbil.g€r. die untet
deo Ndl.RegrDe ln KdzeDtrationsl.gern .ls Opler E€dlzl-
ni3öer Mensctenveßuöe Gesundneißsöäden erlillen h.-
ben, weden voD der Budesrepublik id Rahmen eines Glohl-
.bloomds mit 7,5 Mlllto!.! MüI .!..öldld. ADkonmen
glolöer Arl nit komunistisdleo Sl.aten wdren blshet nur
l96l ud 1963 Dlr Juqosldwien abqBölofien wordcn.

Die Z.hlunc dieser Sune ist iD viertägigeD absölie8eoden
V6rhandlunsen zqsöen einer lsdedoslow.kisdEn Delegä-
tion und erner Gruppe dc nehreren Bonner Minl3lerien 3m
Donnerstag söriltliö vereinbarl worden D.s celd wird an
d6. lsdrcdoslowakische Finanzministeriüm gezahlt werdeü
Bundssfin.nzminister Möller hat belde Delegationen e Don.
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nerstag nad der erlolgrei.hen Vcrhöndlungsrunde eopfanqen,
Verlolqte d€s NaznRegimes, die in Osteuropa lebeD. b!be!
nadr deo Budes.nts.hitdigüngsgeselz in de. Regel keinen
Ansprudr arl Enrschädjgugsleistungen, wegen de. b6on-
deren Unmenschli.hteit der pseudo-nediziDisöen MeßöeD-
versucbe hatte sidr die Bundesregierung aber im Juli 1960
bereit erklärt, audr den überlebendeD optern dieser M€n-
sdenversude in osteuropäisöen Sla.ren. zo d€nen di€ Bun-
dBrepublik keine drplonatis.hen Beziehungen unterhlelt.
ein€ Hille zu gewährer. D.s Inlernationale Komile€ der lot-
Kreuz-Cesclls.hdftcn (IKRK) bildete im Auikag Bonß 1961
eine neutrale Komdission, die die Anltüge der letrottenen
Opfer bea.beitet und im Einzelf.U entsPredlende Entsöädn
gungsleistunqen beim Bundesfi nanzmjnist€rium abrult,
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Meine lieben sudetendeutschen Landsleute!

^ls 
ruer Bischol denr dcr Hciligc Vate! die Sorge ud die

rleuts.hen ilciddtverlricbcnc. aus der CSSR qanz besonders
ans llerz gelcgt lat/ mödte i.h zuD kommenden Weihnadrts-
fesl€ eimge (lrußxorte dn Eudl riöten, Gerade an soldren
Festtdqen ni€ an \4_eihnactten spüren wir ja mehr als sonsr
die Bindungen von der altcn Heinrt her und merken so rectlt,
\vie ndhe Nir cinandur sild !nd auch weitcrhin bleiben ,ot-
len. Gerade \r€'l \rr u dlle Hinn.lsridrtungen auseinander-
g.jaqt uurden, sind *rr uDs im Ceisle u so näner.
\Veihnddrren hal es !ns dber du.h no.ü aus aDderen cründen
dnqetdn. Es ist das G.hcrnnjs d.r Heiljg€n Nacht, das uns
so ansprictt B.i alled L.id und allen Ndt€! isr uns die weih-
r.drtli.he Wrrkli.hkcil rldß Gott Mensch, ja unser Bruder
wutue, eine ganz große Fleude und ein heilende. Trosi. Eine
nie zu begreiiende und duszuschöplchde Wirklidrkel. Das
cotterkind in d€r Kriplc von Bethlchem arm und mitten in'" .J I .hp No r . -1. Vcit'rrbcnan qprddF rn dan eb'en. Kr-u/kc.r,3 --qer..n \rFl bpoau.et. \\.!
rühlt€n uns so r€(.ht verstdnJrn Hdtten wir scho! daheim in
\Lel.n G.gdnden ernc besonder. Vorliebe lLir die Krippe jn
Rerhleh.nr duct unsere heimis.hc Kri]rpenkunsl spracli dies
' .o tl . l- -n.,r \rrhulrr'.. /ur' n.uqFborencn H4(n,l!,\ un.F - \i/ LU,r. \rel rnn'!tc' und ernrer. tnd wcnnsir rldnn remah r.n, ddß dc! Ill. Famtlie audr Bedrohung

dm L.iJ.. und dre liluchr Didrt erspart bli€ben, so hat uns daa\ c \ '.a - \rd\ und qFstdrkt rtn der,l.ila', c fold . + lnrn Plr'/ tur ..r. Dr..eWo'lp,mBe.
ncit des E!an!elislen uber dr. Geburt Jesu haben v-ir wür-
drqeD und rerst.5.tr ronnoD .ls nrdn k.hes Ptarz hehr in
dor alt.r H.indt Iur uns hdrte.
rrn großcs \rerlrr{cn dur Chflslu\ d.n Hcrrn, beseeue uns
in stdrlcn Nlallc rn d.n.rsl! .ldlron naö der Ve.tieLbüno..,. .., t,.1.r,,. ,t, \o,p Ä.nn,cn w,rI' 1,. I,lob.,,, -lr-n$rLn.
drr.n jpne Jahrc crinnern, hicl!t unr dltes Leid arizurühren,
dber un !nrere innere lldLlun! zu üb.rprüIen. Arm lnd hilj-
los standcn hr admrls dn .lcr Xrilpe und doch innertiö
rerh Irdi5che Slcherun!.n \vdre! 1uldmm€lgeb.o.üen. lvjr
rinlten nur al'u d,"utlL.h oridhren, daß rvir aul irdisdl Cutrr|t allei. iest beu.r r.,,.nr j. uns auch heute njdrt .Izu
iehr ddran han$en 5!:lten. rld .s in den Sturmen d€r Zeir

lldt uns der Z.itgeisl dicse rnnere Italtunq von danats ge-
rdubl oder qesö\ra.nl? Weihnactrlen souie uns e-ieler jn
.ler Cesinnung erneuern
Dir Vertrciburq nrrd irnner cin qro0es Linrechr bleiben. Es\, a I I o r, .\ , ,.1.c.-! ,e\ilt.qF F n.<in.r. rn uber

J l . h n.l C.m Todp in unserem
lnnem in urs.rq r.l tltürcn Ilalrunq qar keine bleibende
V!irkung hirrerldsscn lralt.. tldb.n wrr nj.ht nit Hähdqqr.ile! könner, wie schncll M.rsctronberk zusamnenlrichr?
lind hnb.n wü niclil du(l) orfahren, was urs zutetzt über

Wdsser hill irenn alle Sternc erldscien und wir hölt- ud
hilflos ddhingctrieben rverden? Mussc! wi. niör sdon heure
lür viclcs.laDkldr ser., wds uns nocb vor Jahren sdrver zu

Und sehen wir nicüt audL und das onne jede Söaden-
freude , Nie unsere alte Heindt kenr Paradies wurde?
Nlüßt.n wrr uns mcht vo. d.r Krippe des Herrn, der lin aDe
in d(\e welt kom, h alle zu.rlds.n, c.danken nadl€D,
\1c wir zu einer verstahdigung lnd einer Veßöhnung Fit
urs.r.r \a.lbdrn im ost.n kon'men?
Licte La^dsleutervöge d.s ccburtsicst unserB Erlöse.s
Euci all€ innerlid! stärke., erlr.uen und tröst€n, us, hier
nie drüben, nrit dem redrton Geisle erfüllen, von dem.tie
Engel \ib€r Bethleh.ns Flu.en sangen: "Ehr. s€! Gott in de!
Ilöhc uad Fri.d. den Mensdren die guten Willens sind.'
Meibe! liobcn Ldndsleuten qnadcnleidte Wcihnachll
Es segnet Eud in heimallidner Ve.bund.nleit

Eue!
Adoli Kind€mann, Weihbischol

624 Könissteii/Taunus
Vatcrhaus de! Heimatvertriebenen
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Helligher Owed
lion,nst mahlrdr \ri.der dd dzu
Du lie\re sd,un. \\'.ihno{nrsTe r

selz ejson do cr lrcrrder stutr
on denk ah.ld, dh€jn t! weit
ivtr kijrrmt s qrod vur, r.h wär a Kerd
On slnrd bein Chr.slbadn vuller lieed:
Die Tirr ging auf 0r5chwcnd, - gcschwend
llatl i(n nr.r Sprodrra ulqosäit -

ls nee, als ob idr klenga hö.
Di. Hejmot-Glod(d *underschün? -Sprddr Murler: "Jonq, nimm die Loter!,
(onnsr met-6er ei die Chrcsthaß giehnl'
Su tran r.h nultersiel-auejn,
A Srernla o.k durchs ldnster serl
Mir qr.hts zo nohnd, id konn s nec söin,
wre bond ner do uI cjnrol we.dl

Niederhof hat einen Neupriester!
Dcr junqjtc sohn der Ehel.uie tranz und variö Holtmann,
Gilite., g.b. .m 20 11. 19tl in NiaJerhot, Kreis Hohenelbe.
'J lan. ll D, 

' 
r.,r t.uv.r"i.r St \nnu Kdpetrp Cpmun.

,lc L/\\ uhro zun' Plesrcr q.\r€Lhi
Dcr vater Frar? HollDran. sldrD brrerrs iD Mäz i943 inNirderhof Am 2a tebruar M0 nußl. s€ine Witwe hit ihren
r; Kind.rn di. He,mat vcrlass.n Ei!. neu. Heimdt tand .tie

r.nr|e IlollDann in cemnnden/Wohrd, Kreis Fra*etrbe4/

w.' lllp I', u, n un\, bJrd "rnen Npop !{rer dus dpn Rrescn,
rcÜirq. ir un,F -' \1 'le /u hJr.rn H, r? rchc GlLjc*. ud
Scqenswnnr.he dcr ramilie HollDann zu dies€m gnaden,
\lllcn Eri lo. "oi Ar." i.er ,m wc.nbergp ds
il, rrn. Colres rer.trsten Seqen
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Briefe ans Christkind
Von "Sonder|rst.ml CrhrisLknrd" in cdrsren, ()bcrOslerreiö

\iJn .r.ref Rotler

War der Advcnt d.geblochen, hdtt. der Schnee die ganz€
Landsdaft in jenes lriedvolle Wei0 gehütlt, das der gdnzen
konmenden Zejt das Geprase gab.
Die lolqeDdcn Adventsonntäqe li.ocn die zscite, dritle und
viene Kcrzc.ul d€o Adren!.rdnze aurnanoen und in dcD
frühen Roratemess€n flehte ich nit den dnd.rn Bcternl
.Rorate coeli .. .- - .Tduet lliDn.l den Ge.echlcn, \!olken
regnet ihn herab...".
Aber, der Herrgott sieht hmler jedes geheimstc Faltlein des
HeEens - und so wird er doDn au(h schnrun2€tnd elkannr
haten, d.0 meine morgeldliöe Frömmigkeir nreh! dom
Wadrsstöt{letn g.lt, däs yor nir aul d.r (ir.henbank zagend
seiD Flänhlein wiegte, de.n d.r reitigen Anda(nt ln deh
Irostigen Kirdlenraune,
Dod !ein! - Id! betele söoD initündiql - aLlein, m€in
Geber {a! neh. ei! FleheD zun Christkindlein, meine nidll
gerade besdreidenen Weihna.hlsvüns.he zu erfüUen. äls dic
ehrlidte Freule daruber, daß der sLiDdiaen Menschheil in
göttliöen Kinde der Erlöser geboren wurde.
Hatie i.h dodr sdoD allerhand von wundertäligen göttliöen
Kindein gehört: so von .Prager Jesulein", das eine spatere
böhmisdre Fürstin in ihrem B.autsöatze aus Spanien in die
.Goldene Slödt' milgeb.adrt hltc und das nun sdon an
die dreihundert Jah.e in der Klcinseitner Kirdte ,\4dlid de
Viktoria' ob seine. Wunderlalcn hoöv€rehrt surde. . , und
hatte nidrt ein in 15. Janrhundert .us Olilenholz des G.r.
tens Gethsemane gesönitztes Christurkind in eiler Kirchc
zu Rod eine He'msr.tt gelurden und da 9ör viele Fü.brtt.n
gehörtl Warus sollte d.s Jesulein unser€r Ki.dle Diöl .udr
so viel Wunderkralt besitzen, nelne Weihnddßwn.sdre zu
erfüllen, die seit dem Einireffe! dcs didren Weihn.dLtskdta-
1096 eines groß€n Warenhaus6 lcste Formen angenommen

Und nadtqerade sahien nn dds Chlistkindl das grölte Vcr-
stÄndltis lür beine Anliegen zu besrtzen: hdlte cs doö selbst
Doö i! de! Krippe zu Bethlehen durö die besöeidenen
Gaber der ..ne! H' en und die r.iöen Geschenke der trom-
men Könige aus den Morgenlaodc cDptuden, sie $ohl dres
eineb Kinderheaer lut.,. Und so flehte iö läglrch in d€n
norsendliöen Roralemessen die klanmen Finser um da3
wänede lidrtlein gelalret ün ErlLjllurq neine! weih.
na.b'licheD Anliegen e'nF .Rolkopl-Ta'chcnJhr", lledins
Rersebericht .Du,dr A5rens Wuslen" und eine klcrne Dlmpf,

Als jch dann diese Wünsd€ lein sijuberli.h 2u Pdpier q.-
braöt hdtte, legte ich an Abcnd den ,Briel ans Christkind"
in eines unseler Doppelfenster ud ridrtial früh wdr
das Schreiben lersöwundeu!
Nun .be! begann fü. nein Klab.nherz erst ein "Advent' -
eiD Hoffe! und Bangen, ob denn auö mein BrieI ridrtig 6n,
gekoDnen sei - und da bracöte ja eßt der Heilige Abend
endqlilliq Besctreid, . ,

Di6e laüqe Zeir der UnqewiBhen braudren heute Kindcr,
Eltern und Markenheunde nidrt hehr durözusrehen: denn
seit dem 29. November 1949 eröllner das "SoDderposranrtChnstkindl' der Malktgen€inde Cdrsten bei Stey! i! ObcL
osle e'dt !llJahrlö vom lerzicn Sonntaqp,m No\ember brs
zum 6. JdDner n. J. seine Tore und v.rschic{l ,.drtzeitrg on-
9egangene Poslrachen gegen d9eh.\renefntschddrgung. mrt
dcm Chrislkrndl-Sonderstempel rer\rh.n, dn dro Atl'.r"dt.n.
Nu viss€n die Eopliinqer, ddß der Wunschbrief dn drc
reahteh Hände g€riet,
Diese. Chllrtkindl"Sond€rsiempel wurde 1950 orstbalig veF
weDdet und gleirh 52 0100 Poststücke damir veßehen, Dds
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PoslaDt h'ar zundösl provisolitdr in eiror Krämerei utterge-
b.dchl. houle h cinem N.ihnadrtl'ö gB(nmndt€n Raume
des Cdsthauses "David- in Chnslkindl. Di. Zanl der Ab-
slempelungen licgl seit Jdhlcn übfu 700 OOO hd etha 3oo{)
Kinder aus all.r Welt sdteiben alljährlidr dn das Sonde!
postamt ChristLindl {Marktgemeinde Gdrsle!, Eezirk Stcy€r,
Ober-Ost€rrei.hl, der€n Brj€f€ lurz in d€utsdrer, €nglisdror
und l.anzösischer Spra.he be.ntüort€t werdpn. Der Iiebens-
lvurdige Bürgfimeisl.r de! Marklqemaind. Ga.slen qibt
gerne nühere Auskunft.
Zür Gesdridrte von "Chrislkindl" gcben alle Aul2eiduunqcn
in Garslen und slcl r unt tolgende! .{ulsdrluß:
Im Jdhrc l69i.rhrell der "Thurmmer5lcr und chorrcg€nl'
Ferdinand Serrl dus Sreyr von den do(igen Zöl€slinerinnen
ein wächsarn€s Jesukrin, das ihm Heilunq von der fallender
Su.ht bringen sollte, Sertl verwahlte das Gesdtelk h€imliö
in der Höhlung ein6 Fiöterbdunes nahc de. jetzigen Cna-
denkirche. 

^ll{d.tentlidr 
e.flehte da der Kr.nke Heilurq

lon sein€n Leiden - und sieho dal - Ndch Jahr lndTag

1699 z.igtc ein Traun dem proteslantisdren l<riegskncdrte
Bernh.rd vunidr dds verborgene Goddctrbild ünd ihn selbst
ddbei dls Er€oil.n M!di.h erlrdqle das Yrtstedr, \Lurde Ka-
tholit und si€drll. siö benn -Christki.dl'd15 KlaDsrer nn.
Dje Cesdi.üte sernes Glaubcnswcchsels gdb er zu Protokoll,
Nun begann b.lJ eine allgemeine Velehrung der klcinen
Slatue und aulldUende Heilunoen stärk1.n dds Vertra!.n d€s
Volkes in ihrc WuDdcrkraft. 

-

\aö zienlid zdher GegenNehr des bis.hölliöen Ordina-
riates in Pdssdu crreilte dies.s dann erdLö di. Cenehmigung
zum Baue der Pldrr.und Walllahrtskircte -Zh Göttliöen
Chr'slkind" Sic würde unler Abr Anselm L 1706 nadr dem
Vorbilde d€! herlidcn (ird€ -St. Varia Rotutrda' in Rom
ron Carlo Anlonio CarloDe begonnen und 1708 Dad! seitr€m
Tode von Jakob Pr{Ddtaue. wejtergebdul und lollendet.
Hpute 3rno d.! sr'lle C-ddpno uld s.ine 

'mpo.dnlc 
Kiröe

dudr dur.n hr "SunderDosldnL Chrisrkrndl in dlle! Wel
b€käDnr

Wir häben uns s6hr gelrcut üb€r die liebenWünsdr6,
s.hönen Alumsn und Gdß6.1ür dievielen Geschenk€

Gold. n flochz.I
Wlr danl(€n all€. rcchl h€zlicn.

vln:!n: und Emlll. Kopp€r, 9€b T ppel
und Klnder
au3 Wildschütz

353 Wröu.o, sonnenb.edo 38

Herzlid\en Dänk den lieben H6isatl.6unden- B€kan n-
t6n und V€tuendlen die mn anläßlich meines

sl.ltlgFLn G!öortti.!.r
so visle h6zlich€ clüclsünsche zukommen lae86n.

assondercn oänk der xärlsruh6r Fi€se.gebirglsr-

Es 9rüßr bei dleser Geteg€hheit alle B€kannlen
L.otold God? ünd Fr.! Eltrl€de
75 Karlsruhe 21, Ludwigshalener Str. 17
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Elgeschnelt.

\ renter weds, die Flod<a folla
än mei Stüwla is su taab -,N'os geblien mir is vo olla,
is a wing verwelkles Löab

wente! r'erd s on endlus ireiwa
die Gedonka ei die weit
Sdnr. !erde&t die Falster-Söeiwa,
s Herz is aa wie eiqescüneit

Wie kindisch doch eigenitid! so ein Mann denkt. Wem cott
seinen Sohn in die Weli sdlid<t mit einer laten AuJgabe.
daon kird er zulassen, daß ihD ein Ehebreöe. wie Hercd6

Dds hätt€ ricl der König docn wohl selbst sag€n müssen,
Es ist scirwe! lerständli.h, da8 nieoand von den siöer vie-
len fronmen Judenlehrem,aö BethleheD pilgerte, die
Wahrheit der Hi.tenerzählungeD zu prüfen, sord€h d.3 sle
otfenbar daraul wdrteteli gerufeD zu werder, so als wäre
Cott in seinen Plänen von den Wnls.tten und Gedanlen
mensd ider Celehrler abhängig, als hüßte Gott zu ileo
Ven..han tonmen und um ErldubDrs lraqen, dds und lene zu
iun und nrcit unqekehrl
lst cs denn heute eig€nlli.h anders?

Hören die Heiren an den hoben söulen die Verkündigungen
von Lourdes uld Fatima und sehen sle die Wunde., die teine
'nensdlicte 

Wissenschdlt e.klsren köDn? Oder mÖchlen nidtt
du.ü dre grooen Gelehllen, die heule leben und morgen ster-
ben ni'rss€n, dem ewigen Herh und Sööpter Vorsönften
naöen, so er Wünder tun darl uld ob es überhaupl gestat-
lcl ist. WDnd€r zü wirten?
Als die Zeil eriüllr wa! und Christus seine lehr€ votr der
Liebo verkünden konnte, begrDn e. seine Laulbahn bei
Johdnnes dem Täufer.
Der Sohn d.s Zadlari.s, der an de! Ufern .les Jordanflusses
lautle, wa. fü. seine Mitbürger kein bequeme! Zeitgerosse,
der den Großen der Erde schmeichelle, sondern ein haner
Bußptediger, hart nidrt nu. gegeD andere, 3ondem aüdr qegen
siö setbst, hart in Worte, in der Kleidung und in seine! k-

Er wußte, ch.istus würd€ konnen, J6us wsr ilm aber sidt-
lrö zu rdnft, /u ndögieoig, speiste Drt betäuten Sündeh,
vergdh Fhcbrcch.'rnnen. die qesreiniqt werden buBto, d6s
gehcl dcn Predrge- in der wusle qdnz und a.r nidrr und ats
e- oerdnopn rm KFrk-r sdß, weil er dem Koliiq Herode3 sein
n.gesetzlj.hes Vergehe, vorgehalten hatte - es ist dir hiöt
€rlaubt - schicLte er Jünqer zu Jesus nit der Frag€: Bisr du
€s, der da konnen soll, oder haben wir auf einen lnd€reD zu

christus konnle als Ani$ort auI seine tatsäöliöen Wunder
hinweisenr Blinde seher, Tnube iörer, Stunrne reden, LnlDe
gehen, Tole stehen aul, den Amen w'rd das Evangeliüm ge
prediqt (nid)t den Reiöe!, den Vohehmen, den Celehrlan,
sondern den Almen die nichts habetr auf Elden, als ihren Gort
und die Hoffnu-o duf eine öusglelchende G€reötigke io

In seinen kunen Erdenwnken zeiqre siö Christus lls Herr
iiber die Ndtur und deren Cesetzer Sioll mlde hge{andelt,
Wa5ser wtrrde zu wein Stoll mrde vermehll, tauaende von
V€ns.hen vunlen Dit wenigen Broten 96ättigt, Heß übe.
die Näturqewdlten, der Sruh alf dem Seee censaleth, der
Sturm leqre sich wie ein Hund zu Fü6ed d6 Herrn, es war
eine große Stille. Her. über pilanzlidB Lebe!, der Fetgen-
baom verdorte, iiber dds Ti€rreid, der rci.he FisdfäDg-
Herr über Leben und Tod des Mensden, Alinde sehen, Taube
hör€n, Stumme reden, Lahme gehen, Auss6tziqe werd€n rein,
.nd d|p WundFr qe.(hehan in Auqenblid<skü'/e rnd s.nd

dauernd, nichl vor!berqehend.
Tote steh€n duf, das tote Mädd'e!, die Todrer de3 Jairus,
d-r lunqlins v^n Ndrm, dcn mdn zur B+rdigung hindustrug
und Ldzoas, sen freund, d.' \don im crabe t.g ubd in
Ve!wesung überging.
fr Jurrle dber dud sunden vergeben. Wa3 isr l.iöter d
.dqen, dcrne SundFn siDd .ür verq.ben oder sten aut ud
wdndl! ? Ddmrt ihr db"r sehc., da0 der Mensöqsohn Madrt
hat Sünden zu verqeben, saqe jdl dir, steh auf, nlhn dein

Dds großre wundF' rlr fre'lid seine erqen. Auterslehunq
von dea Toren Dpr ..hwere Srein isr weq, Je(us ers.heidl
4an JunSp-n. iß und llnl{t nit ihnen, zeiqr ih.en d'e Wund.
rdte an Hdndr- u-d Füßcn und d.e von der Lanze durch.
bohrta Seit€. Er hat *ohl seinen naterielten Edenl€ib, die
Selenenerqie, die Kratl des ceisres haben ihn aber umge-
lomr Dp Molptuhle dpr Mdrerie d6 Korpers untediegq
n öt m.h dcn Ge5przen der Schwere und ündu"drdrlngb:ar.
keit, sie haben einen dndern, uns unbelanDten zusland an-
s€nomm€n, Iasl sdreinl es als könnte chrislus nach der auf-
€rsrehunq geistige Energie in Materie überIühren und dörn
di. Malerie wie<ler in Geist ve.waDdeln, Unse. Körpei soll
€inmal ähnlich gebaut soin, wenn das Endeder Zelen gekon-
nen sein wird Alois Klu{

Dl5lmbrt
Ein Kind kann sidr aus den nürterlichen Keioe eDiwidKeln
und zu wö.hsen beginnen, wenD es die Liebe des Vaters dazu

Wenn der Herlige Geist die Liebe des göltlichen Vaters itr
Person jit, dann konnte scine göttli.he Urkrafl di€ audr das
Leben ist und Leben gibl, jm jungriäulichen Sdooe der rein-
sten Jungfrau, die ron Ewigkeil her Iü. drese Ehre uDd
Würde aus€rsehen wä., ein Kind zuh Leben erwe<ken.
Obwohl dieses Kind seiner Herkünlt nadr der Könjg des
Wellalls war uiC einnal als Ri.hler den ganzen Eldkleis zu
ndrlen besrimml isl, sollte es do.h Di.trt in einen nensö-
liahen Pnläst€ gcboren serden, sondern id cinem Staue,
b6ser gesagt, rn einer F€lserhöhle, die d€n Tier€n des Fel
des ats Ulr€is(.hlupt, als Stall diente, danit alle erdgebore.
nen Menscnenkinde! j€de.zeit zu ihn komnen können, ohne
Söeu und olne Fulcht, denn €s war selbst arn wie die äm-
slen Kindlein unter ihnen.
Zu einem hochgeborenen Prinzen da!t man niöt ohne wejiers
hhtreten, wohl aber zu €ineo Kindlein, das in einer Höhle
gebor€t wurde und in eine! Futte.krippe liegl. Das Gott6-
kiDd will keine B€wunde.ung wegen seiner hohen AbstnD-
mung, sondern Mitleid und Liebe weqen seiner Adut und

Den .inlachen in ihrem Denken lnkonplizierlen, urgelehr-
ten Hirlen aul deD Flu.en von Bethlehem wird die frohe Bot-
s.nair von der Geb!rt d6 Kindes v€rkürdel. Dee eiDfaöen
Mers.tren forsdren Dicnt lange nadl der wahrheit, diskutle-
ren nichi über die Möglichkeit ode! Unnöglidke d6 Ge,
hört€n, sondern gl.uben den Worten des Engels, 16!leD
schnell, dds wunder zu senen und vor ihm in Denut und An-
Detung aul die Knie zu talletr.
Die Hauptstadt Jerusalen Iiegt qanz nahe uDd s.hläit. Dte
h.hen Priesler und Ältest.n ds Volkes warten mil Bange!
auf den Erlöser, der ihnen v.rheißen ist, und lesen inher
wied€r rn den heiligen sdrritten von seinem Komhen.
Er soll, wie sie in ihren nenschli.hen Denken meinen, eir:
Bef.eier von römisclt.n Joöe sein, ein Volksheld, ein Volks-
tLihrer, ein politischer Sladlsnrann. Sie denken Diöt an eiDen
Erlöser von Sünde, Sdrtrld und geistigem Tode, der matedelle
slaat steht ihnen näher als die unsterblidre Seele. Sie denken
ni.üt dardn, daß Gott ein Geist ist und bei ihm der Geist die
Hauptsche sein muß, nicht die Materie, der nens.hliöe
\t/ohlstaDd und di€ politisdrc Freiheil,
Däs auserwählte Volk der Juden sollle lach cott6 Plan das
erste volk der Erde sein, das den lrlöser wahrhöftig ir seiDe!
göluicüen Sendung begriff die Führer öber wollten und
kornten nidt ihre Sorgen ging€n in einer anderen Rid-
lunq. Sie nahmen die wunderbnre ceburt im Felse$lall zu
Bethlehem ni.üt zur Kenntnis, denn e. ist siöer .rzunehmen,
daß die Iii en über ihr sellsam€s lrleben niöt schwiegen,
sondern von den Wundern'de! heitiqen Na.ht imme. wiede!
g€rn und treudiq erz;ihlt€n. Gehört hab€r es die Heren in
Jerusalem, ab€r sie woUten nidrt glauben 6 paßte einfadr
nicht in ihre Vorst€llug€n, so als ob Cott sid! nach den
kindlichen Vorstellungen der MensdLen ri.nr€n nüßt€. Sellsl
ale die Weisen aus den Morgenlande kdnen, de! neugelo-
renen }(öniq der Julen a suöeD lnd ihh zd huldigen, nahm
Jarusalem die Ceburt nidrl zlr K€nntDis, sondern H€rod6,
s€in Holslaöt und ganz Jeruralem nit ihn ersöraken.
Wohl wiesen die Sdlriilq€lehrten aul Bethlehen als ceburts-
stätle des Erlös€rs hiq, dann rollten sie ihre Schrillrolle!
wie<ler selbstbewußl zusamrnen und sonnten siö itr ilrer
CelFhr\dmkei', qin(r"n tuör nd.n B"rhlehnh, sonJc'n Hcro-
de. n"hnr ,.A \nr dds Krnd zu roren un i-.ne1 T' ron zu
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I.h habo ni.n in dic P!1st€reckc qesetzt und dul dds weiße
De*(ncn, das mit grünen TdnnurzreLgen und braunen Zap-
fen b.stnlt ist und nür ernndl inr Jahre, eDen zD. \veib-
na.ütsz.it auiqelest Fird, die Bündel nit dcn Bnelen und
Kalte. vor nich hrnUelegt Nun vird dic feierli.he Slunde

Die fcslliche Slunrie des Lesens der Weinna(t)lspost.

zn€rsl rerden die Kdrlen lorgcnonnen Dic meislen €nthdl-
ten nnr knappe Urihsch. und kurze, nenn audl herzl'dc
Grüßc, Es tutmir {ch, r€nn der Absender kein Ddlum, dieses
Ordnungssynbol, gesetzt hat und auch wenn j.nand das
Dru.lporto benulzt un Celd zu spdren Ddnn sollte mdn dds
Schreiben dodr ljeber qleidr sein ldssen l\lan(ne der Zcileh
aber ldßt 

'ni.ü 
ddnn pldlzlidr in Gdanken lcrrLeilen. Und

mit ein{ib Male slrht der Karlcnsdrreibei ror mir, flü.trtjg,
sdrweig.nd, sdreint stunm zu frdg€n. Werig lvorte madrtcai
Du, - dbei src wdr.n herzliö urd D.in. SIihme s.twin.Ji
Ln RdüDe ... Und da ich Di.h näher belrachlcn wiU bist Du
entsdrsunden, eincD schemen !lcidr. Und ejn rcmes ldcien
sdrrvinqt her, Nie das Läuten ron Clo.hen dus \re,ter blöuer

u'ohin in dlle w.ll, soid Ihr ve!5treut, Ihr lreunde und An-
verwandten die lhr j Riesengebirge so rahc neircr Seclc
wohnlet? Nun s.hdue i.ü sC.on so large dur.h das F.nsler
in die bla[losen Baume des Gartens ünd ich sdtckte ncinc
Gedanken in den Raum Eu(n z! suctren, Euch, lh. Ceiählten

Wieder habe idr cincn der Bricfc mit denr bunt ziselclten
Sdrlitzmesser geöthd,..tlaltet und blicke auf c'nc der vcr-
trauten Handsdrriitcn. Eir ndhcr Ve.vdndld, ein Jugend-
freund, eine. der Kdnrerdden aus Krieg und Gelangensödft,
ein Frcmrler, ded getiel, sas i.t (esctr.iebeo h.b€. . .

Von K.ankheil lese id, von sdrwere. Operation vo! herben
I-eid, das zu uns Die gedrungcn, von Bangen des Todes, der
Dod ejnhdl vorLibergeganqen. . Von Freu(lcn des Herzens
erfahre id, ron Prnlungen, di. nrit Erlolq besldnden \ardcn
von ehrend€n Beförderun(ten, lon der licbe, di€ sidr veBob
ud leuchtendem Lcben das \i.h in Freud.! vorFehrtc, von
gesi.hcrlem r.bensuntcrhalt unll n.u ge$onncner Züversicht,
von elworbcnen B.sitz urd dem Stolz qesdaticner Tat Auch
von (ehmü1iqen Verzi.nt nuß id lesen und d.ii.k.!dem
Alrer Uld iDoer si.de. ervisd)e i.t nici dabei inne zu

Johann Härluq, gebdr.n d t.l. reber 1857 zu Oberklein-
aupa, Bez, Traut.nau, qeslorben dm 7. Oklober 1940 in Nie
de!albendorf, gelehtei Zimmerndnn, späte! jodoch Bdücr
nnd Känrmann. lebtc füni Jahpehnte in dcm 900 m ho(n
gelegcnen RieseDg.birgsdorf NIEDERAIIIENDORF und
bra.üle es hier zu cjnig.m materiellc! \\'ohlstand.

Johann Häring w.r Meister im Krippenbdu, inden cr be-
sonders schöne Xast€nkrippen mlt Clasde.keln in den Aus-
maßen ct$a 100 x 80 x80 .m sdnnirzte uld bastelte. Die Dar-
5rallung dq -Berhldr'dns eni.t,rddr b-'ldull,l -.ner rc-n.
sebirslfiisden Horhreide {Alml, er hat j.doch audl Felcte
garz liei na.ü Phantdsie ges.irnIIen, Dds Krippenqchäuse
wa. so gezimnert {id3 es sid in eih Ded(.nstubencd oin-
lügen ließ, dennoch €F{eckle os in irontdLer Beschau dos
Aussehen eires Quadrats. Dic C.staltu.q d.s Inneh d.s
Rerhlähämr rL.r überaus eindrucksroll Dunkclblduer rhm
mel mi! SilbeF und GDldstern.n Den qröl]1en Te'l ndhm
die Sctah{eide €in, die aus einem mit gcsprilzten Papier
belegten wellbledr bestand, Statt der sladt lethlehem wuF
den Gebirgsbaud.on (j, d. R. atr nehrcren SLclleD g€häult)
angebradrt, die aüs tlolz gesönitz! vurd.n. Zu untersi in
der Mitte siand de! Sra[ nit de. heiljg€n Fan]ilie und von
redlts und links kdmen i! Sdtölen die Hirlen und das Volk
{im 

^usseh.n 
der Gcbirsl.r ähnlichl), dallrrschen befdnd

sich allerlei Geticr, Cröße dcr fisuren brs zu 10 cm An .i!'
zelnetr Pünkten (Fclsen) dcs Schatuerges b.Ianden sjch tur
den Dosdauer nidt erkcnDbdre Beleudrl!ngskorper uF
sprünglich Kezen,. später Cluhbrrnen, drc d.r qanzen Kntpe
geladczu einen herhcrollen Glanz verlieh.n. \'or d.r Krippe
hin.t da! ,,Ewige Licht" xnd voln Ilimnel ein großer Sd:lvcrr-
stern. Aui die Weide sticgcn En(el herniede!.

Die Häring söen Kljppen wdren in jhrer Art sehr eindrucks
voil, in der Farbengebuns und allgen.inen Autnaöung nidrt
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halt.D im Le\en uDd hrn.u\zutdrduer nr rlcn carl.tr uDrl
du(n drc steinorirn \!ande ILndu r iD dd! Rci.tr der
Tkurn. die srö n( erfullrcr . I inl iö h,)'o Drö h..zhait
lachc^ Frcund un-l \ern.hnr. drn Ttust De,ner stinDe ...
xnd d.n Dull Donres lldares v.ri|rilre i.t, MddCne!, üd da
rch Di.I raher belk.lrtcn will rnr! Deir.n holder Lä.t1el!,
bist Du rersd$orrnrcn Du Bil(l ... Und Du bjst alt lewor-
den, Nie n]) utrd \(Jrn( exerß .l.rr Ilaar ... und ,rn. bunlblu-
miq€ \!i.s. qaulell n'rr der Chrislbd!m (or, cin. so.nlrdrte
lvies. rnr \\olf;.Jhbpn, \'o rrir urs lunnxllcn in sorqlos.r
Zeit und i.tr rL.cne aul oitr dl den 1vür1ig.n Duil eines
sonnrntro.ienen wdldrand.s nr t lrdbe.nD, Thynjian un{l

Das Lüulen der Sorntagsglod(cn rdlwm.rt durdr den vcF
s(nn.'len Cdrte! und e.s.i.Jrt lDr sdrrecken eincs Feucn'bcF
Ialls v(tr na.hrs.h\.rzcr I<uL\!r und das Brlr.r der lq.\cni_
nenpislolen p.rlscht durch dLc vcrldss.non Ddrfer. ,Du
kannst.s mrr qlaol).n Fannt G jst bitl.r und sehr sclrm(irz_
lnn (rnn nar trciß, dall mJn u scre Heimdt nie mehr wie-
dersehcn $nd Alrc Bdum. kdnr Ina! .i.ht lerlrfldnzen, -,.ie (drldqen kcinc \\'urzch mehr ... und idr s.hne mich so
olt n.dr nrerne. H..nrdt . u!.1drs tut srhr \reh... ' r.hrieb
Jos.f Nlqer aus \ldrr,lorl, €in !.tter nr.rn.! S.triLictr€.üut-
tcr Mil U0 Jahr.n nrull .r Gesinde s.in, deI .in !du.r ldr im

\Iern Jugendf.eund, lon denr ictr jahreldn! ni.trls gehLirt
habe er s.nrieb e n.n to 1.n,t.n hrrTli.h.r llrief. Nun neine
idl n.ben ihn,u .Johen in stemkdrcr Na.ht ao FisCder(rral)cn
ertlanlt, !er1or.n ih Philosopliicren der Ge(ldnkeD. r,!d.in
Ch.r rrli.hier Sl iDr.n qrimdrt un, mich ()(lcr tiiusdrt .ri.h
Oas Siuscin aes \\rindes in den gtunen Lädon? Lrd die C€
dantcD entUieh.n unJ kehr.I zurl& aus.ndlosem Rdume
urd slnd.rfülll nIl den !lcht(.d€r \tellndLnlsk.rz.n trrd
llinq.n Nie der lrt,s! so h.ll .tcr l:rost aD tin.n \eujahrs-
norqen im Riescnqebirq.. sonn. und !ond, Sdnrec und Som_
nt.rwnrse, tröhljclr('s Sjngcn nrd schluctrzen(l.s Weinen, das
La.neln Ler Lieb., die Frdlz. des Kneq.\, versponn.nes
S nn"n .n d r1,mr.J.r slur.lr \'J l g-r \lJ .r'-, r'\.rocn n

Obrul u-d F ,,l.n. -J ru lt .Jr drn S unde uF- -,pn. ünr
\Veihndchtspost, [incn Be.h.r Clu.k nd\t Du gelrunken und
Du ilrrcst weil cntri(kt von Zwdnge des Tnqcs verlorcn in
(irdhcil lnd F.rn. n IleLmdt lnrl G.borJ( hJi.it

Werhnachtsposl, sie he!€ j.h DL.]l Nied$ aur Didll

überlddcn, aler in de. Ccslaliunq !iel (n'schili \'.rrdlcnd
Icü s(lhst hale d.s öIler.n erlchcn iönnet, \tre slr1l nr den
Ab.ndslunden dr. qanze Fdn,ilie ünr dle KriPpe ru .i.er Ar'
dacht zusannnenfd!d

Wievicl Krippc^ Härinq qd,.rtelt h.t ist nidrt b.knnnt;
allzuviele dirrhcn cs nicnt .rew.sen s.in, dn \ater llijriig
mehrcre Eerule dusübte ein l.rdenscndlllichcr Jägn und
nu.h komDunal ldrjg sar.

wie iteue ich mlch, wir haben sleder eine $'eninaahtskrlppe
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Vor 200 Jah.en, an L 12. 1769, starb zu Hirsdtbelg in Schle-
sien Ca3par Goltlieb LiDdrer, der erste Ri6ggebirgsdiÖier.
Er slammle aus Liegnilz, hatte in Jena und Halle Medizin
studiert und sich im Jahre 1732 als Arzl iD Hi.söbelg nieder
gelassen. Bekanni wurde er als oedizinisdler Sdriltsteller
wie als lyrisdrer Di.hter. Unter sein€n zahlrciöen Geleg€n.
heitsgedidrrd ragt seine 1737 entstardene,,Kolpenbestei
gung" hervor, die ihm uter anderem den poetisöen Ausruf

Weltbe!ufne! Rjesenbe.g! DeiDe hinnel]1oher Höhen
Mitge! no.h einmal so ho.h zwisthen Lutt und Wolken stehenl
Lust und Sehnsudrt übe.steigt sie mit unabgBetzted Lauf,
Und die Ljebe. die Begierde, das Verlanqen sprinqt hinaul.

(Vgl. 
^Riesengebjrgsheimat' 

Nr 6/1s65, Seile 1?0,)

Vor r70 Janrc!, am Heilige! AbeDd des Jahres 1799, ver-
sdied in Prag der Male. Kupferst€cher und Radiere. Johann
H€tlddr Ealze.. 1734 in Kulus geboren, war er an 5, Noven-
ber djcses Jahres in G.adlitz gelault worden, Durd die
Guttsl des Grafen Frdn2 Anton von Sporch km der taleniielle
Junge in die Lehre des berühmten, aus Nürnbelg stamnen.
den (üpfersleö€rs Mi.üael Rentz (l7ol-1758), den Kulus
zur zweilen Heimat gewordetr war, Danadr bildele sidl Balzei
an Kunstsdrulen iD Deutsdrland weiler aus. ln die Heiüat
zurü.kgekel'rt, ließ er sicb auf Weisung des kulstsinniger
Graten Spord( in Lissa nieder. Seine Kuptersride erregten

"llen ndlben Aur..hen Dd er von d.m Prdger Hochddel
sehr viele AuJr'dqe erhiell, nbersiedelre er rn dre tMdes-
hauptstadt. E. wurde zum k k. privilegierten Kupfeßtecher
elnannt und dls Mitglied in die Wiener Kuhstakadente aul
genommen. In kuEer Zeit erwa.b e. ein bet.ädtdiöes Ver-
mögen. lo der Königi.noter B€zirkskuode {G.adlitz 1908,
S,441 t.) lesen wi!: ,Balzers Blätter zeichnen sidl besolders
du.d ihre korrekte Zei(hnuDg und eine auoerordeDtli.he
Siöerheir im Gebrauch des Stiöels aus. Die Slidte {qegen
tauserd) wDrdeD leils na.tr anderen Meisl€rn, teils nadr der
Natur gesto.üen. Für das We.k ,Abbildungen böhmisdrer
und mahlischer Geleh.t€r und Künstler' von F!. M. Pelzel,

Gedenktage im Dozember

Es weihnacbtet daheim

Praq 1773175, sdlut er 96 Bildnisse (darunter das seines cön-
neß, des Gräten F. A. Spord<), S6ine übrigen Arbeiten waren
B'ldnisse. Schladien, Landsdraften utrd Histo.ienstü&e.'
l/or 90 JahreD, an 25, 12. 18?9, erbli&te in Oberaltsradt dei
lekan.te E.finder und Flügzeugkonstrukteu. lgo Etrld das
Lidrt de! Welt, Dje Eltern gaben 1!m deD glejöen Töuf-
nahmen, den sein Valer latte, d€r Textil-croßindulrieue
l9nö2 Elrich. Un sidr von diesen z! untersaheiden, nanDte
siö de. Sohn tgo. Wie bekdnt dieser user Heimalsohn
wurde, isl daraus ersidrtlid\ daß er aud im lüDtle! BäDdden
des dtv-LexikoDs (Deutscher Taschenbrch-Verlag MüDahen
1s67) Di1 vou€m Geburtsdatum zu nnden ist. voD ihm heißt
€s hie.r ,,ko.struierte 190208 einer Tiefd€d.e. nit !a.h Art
des Zanonia-Sanens veFpannten Flüqeln, die Eltt.h-Töube'
die seit l9l0 von Runpler in Berlin qebaut mrde." Mit einer
soldren ,Taube' wurde in Auqßl 191! i! Oslpreuße! die
srellung der nssisden Armee erkuder uüd daoit Hinden-
burg de! entscheidende Sieg bei Tdneoberq edöglidt.
Unser Heimatblatt har oft über l9o Ehidr, der am 4, Febe.
1967 in Snlzburq gBtorben ist, beridtet, öm austührliösten
in Jlnihet! 1963, Seite !62IL
Vor 75 Jahren wurden q€bore!: am 12. 12. 1894 in Gro0boro-
witz Arro! Ce.owsky, der Obe.l€hrer i! Hohenelbe war bd
jetzt in Heidenheim-BreDz, Turnshaße 105 lebtr und an 27,
in Mars.hendori als Tochter der Eheleute Josel und EDilie
Laüer die Heimatsdrri!tstellerin und Voltstumsarbeite.in
Olgä B.aurer, die in Bu.ghein bei Neuburg an der Donau
eine neue Heinöt gefunden hat. Seit 1950 Milarbeiterin a-
seres Heimarblattes, ist sie unseren Lserimen und lesd
keineUnbekannre, Sie wö r A n qestellre der Bezirkshaupünarn-
schatt in Traute.au und Kanzlistin der Kunnspeklion in
Johönnisbad, spaler in leitendei Stellung ramhalter Hotels
österreichisdrer Kulorte. Naö de! Veltreibung hat sidr Olga
Brauner um die Jugendarbeit in der Sudetendeutsden LaDds-
mdnDsdait v€rdient geDaöl und nrde iD den Haupt6u-
söuo d6 'Heimarkr.ises Trautenau' b€ruten. Frnu B.dune.
isr vielleicht die bedeutendste lebende Diötenn unsere. Rie
senqebirqsheim.t. Wir wülsöen ihr einen schönen Lebens-

Es isr wie in den Lied von <len Mä.öen dus urallen Zeiten,
es will uns nichr aus dem Sirr, das Weihnadrten unserer
Kindheit in der v€rlorenen Heimat, Es ist hs gleidrsam in
die S€ele gesdrieben, utrd wir ahnen und empfinden es, wenn
in Ardvent die Tage inner kälter und kürzer werden, hd
wenn vom grauverhangenen Himmel die e.sten Söneenok-
ken herniedelwitbeln Wi! fühlen es dann, fast ubewußt,
und doö wie voD kindlicüer Freude ud EMa.tung erfültl.
Es ist wj€ ein Sdlimher aus j€ner zeit, wo dös Li.ht der
brennend,en Weihnaötskene! nodl aus de! Fenslern unsere!
heimatliöen Sluben st.ahlle, Und maq auch Gram ud Leid,
Sorqe uDd Not die Herzed de! Mensden verhärtet haben, so
sd unnert sie dodr nodr immer in uns, jele vudersame,
glüds"lige Zeit dq Vo eihhadrl rn d"r Hemct.
Di6e Vorweihna.trr*UmmuDq umfiDg uns in den Gebi.gs-
dörf€rn uNeler aha Heinal aut allen Wegen und Sfaßen,
erhelLte das Dunkel der kalteD Wirte.näöte und leu.htere
audr in die Sluben unserer Elternhäus€r. wo bei gewohnler
Dulkelsrube an abend wir Kinder den Enählungen der
Großmutler lauschten, Wie heimelig und geheimnisvoll qar
diese zeit. wenn dräü-ßen in Feld und Flur der Snee her-
niedetrirbelte, der Winterstuin a! den Fenstem und Türen
!üttelte und der Widers.trein des Herdfeüers durö tlie dulkle
Srube husdre. Wie olt haben wir da ein Loch in die Eü-
blunen den Fen.tersöeibed gehdudrl, !m den heiligen
Andreas ode! den Nikolaüs zu erspähen, weün dieser auf
dem Weg ins Dorf, mit einen großen Sad< aul dem Rüaken,
durdr die kalte Wjnternadrr stdplle. Freilidr, gesehen haben
wir ihn .ie. denn sowohL der Andreös wle auch der NikolaG
kanen erst in tieler Nadrt, wem .lle Kinder söoD sdliefen.
Das fthönste iD dr6en dammrigen Vorweihnadrtstagen aber
bildet€n dlie tiefversdneiten Berqwäldei, io denen die Chnst-
bäwe darauf warreten, weihnaahtlicheD GlaDz ln die Stuben
zu brjngen. Wie dndssam eFdlien den Kindern dieser
weiße Märahenwald mit den tief im söne vergrabenen
JunqtaDneD, die wie geheinDisuwobene Gronen üd
Zwe.ge alssöauIen. lll/er hätte da ni.ht gerne hinacqewollt

in die sdlweigende, weite Einsamkeit, aüs der an Heiligeb
Abend das Christkind mit einem sdrinmelbespanDlen Sdlit-
ren, von Engeln begleilel. durah die Winternacht fuhi Doö
hordr! Klang da nicht irgendwo sdon das helle 6elä!t silber-
ner clöd<dren? od€r war es nur das söeUengeläul aü dm
wald heimkehrendcr Holzfuh'q"spdme? Ja, a vdr eine
Täuschunq, abe! lanqe konDte es nicht nehr dauern, bis das
Wuder der WeihDadrt mit seiDer hochheiligen Naöt über
das Gebirge ströhlre, gleich d€m Stern von Bethlehm, der
den drei Kötrigen öus den Morgenland den w'€g zlr Klippe

Wen! wir üns so hineiNpinDe! iD die Erinterug der Weih-
nactt unse.€r (indheit, so ersteht audr das Bild der ,Rora-
ten" vor @s, zu denen öe cebirgle. in det Adventszeit all-
morgendlidr f.ühzeilig, wenn 6 dröuoen !oö stodrfinstd
war mit ihlen Stallaternen durdl den tiefen schnee dr hei-
nallidleD Bergkir.he gestapll kamen. Wie wär das s.bön,
wcnn draußen der Sdheetu.n heulte, *äh.€nd drinneD in
de! Kiroe d.s .,Ro "reaml' sehdlrpn nrde Od€r henn wir
dn dre Chnsrl.ndlmdrkle in-dcr Stddt denken und dn dre
Weqlunrleul., belde dic Christbduhe, Krippen urd SPiel_
sädren zu den Markten bradrlen

J., das waren nodr ardere Weihnadten d@als 2u mse.er
Kindheit in der Heimat. Weihnadrte! mit Sabnee und Eis,
biuere KAlte ud Arnür Aber es waren audr nod! Weih.
naöten der Liebe und des Friedens. Weihnaahten. an deler
das Menschenben.idr nodr über die kleiDen Dinge d6
alltags €rheben und lon den ergriffen welden konnte, was
m.n das wuhder von Bethlehem nennt, di€ Gebutt user6
Heilandes ud Erlbsers, Jesus Christus. Und m diesetr Zau-
b€r m dre,e Eronll"nlerr und dre Gndde sind die Mea-
\d,en unscrer Zeri treure.mer qewo,den. Es wid an w
Ieqen, ob dd' Lrdrl der weihnd.hl auch wieder m üsF'e
Herzen sllahlen vr.d. so wre e" eln-r dds Dunkel unsqd
Sruben mit seind Glanze erhellle- dds liaht der Weihna.ht
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wünsdren allen Heimatfreunden, unseren Heimatblattbeziehern, Lesern,

Mirarbeitern und Inserentcn

Verlagslcitung, Sdrriftleitung u. Verwaltung der ,Ricseng€birgsheimat" und dcs Riesengebirgs-Hcimatvcrlages

Ein gesegneles Werhnachtslesl sowie er. gluck ic,hes

und gesündes .eues .lahr wünsdlen arren ieben

Dr. Hans und Grete Peler
8 Munchen 90. Rersachskaße 2l

M rb.i,d6,n R eserseb,qrem u^d Lands

lvlr6. Plarrer Jolol Kubek

Sorecher ii,r dcn dedscben A^re I der Diöueso Koi qqrärz

6a2wellmün.t.,ob..l'hhkrel'

Jo.el Rilck.., Pö kuß.her lnd

c., q,.r rbde4Leb.,.b,6

A,olrHübn.
su 3506 Na6enho'm ü. M,'n:

norbch-Egern

","- ou.'" .., I _^ oe e' oo-d ts d

!nd Bekan on w!^schl ein. qnaddnreichs

Pla(er G!.r.v Scharm

Gesegn ele Weih. acht
und ein qlückl ches

Pl.rer Fran2 Neumann
mlt Muter u. Go8chwlslern

6331 Leunr'Lahn
iiuher NiedeFKle naupa

Gesegnele Weihnachi
und e n glLickliches 1970

wenz.lKolär !nd Frdu
und der€n Kinder mit Fäm

Ge s ingei/Sleige
l.üher Bober Scha12 ar

Ein siadenreich6s we hiachcr
en Ries.aqeb.q e,n

Familie Joeel Renner
ßö 7r - rruher Ob.,hohenelbs

Riesengebirgler Heimatqr!ppe

Augsburg und Umgebung
wunsch allen Landsieuten

gesegnete weih.achtsieierrage
und ales G!1e lm neuen Jahre

E n recht q ückliches neues Jahr 1970 wünscht allen
ieben R esenqeblrq enr in Nah Lnd Fern de Ods-

O Jpperleill.O r' . VLr ''el -o'elg r1 -Jr-e1 r'l
AL.n m neLer .ah b lr4. t'' r- e.än 'öd1 /ahl_
.ei.hen Besuch unserer Trellen. die wir ieden 2 Sonn
lag im Monal abhallen
Es grußl Elch ale

Frohe w;nachlen
und viel G uck lür 1S70

HeimatrieLnden und

792 He denheim/Br.
Albert-Schwe lzerslraße 3

Frohe Fe eriage

neles Jahr 1970

E!er Elchard Hilbed

Gesegnele Weihnachlen

9 ück rches neues Jahr

Dr, Enll Fellr mirFamllieaLols BFAllN. Obmann

adi.. Rö*r ,PJa F qmi

Frohe gesegnete

!nd ein glücklches

wunscnen die Eheleule

Augßr !nd Albine Heinzel

!nd unsere verh. Töchter
Hlldegard u.d Fos.

83 Landsh!lrBe19

r i., Maßcho'ndorl ll16

X*lfü%V(S;';i%iä-i-$;'jüYa9-iß,f.j.-i.üY;V.4,$ä:;'El6ffg!(-$3i'üi%:'ir(l{:t"ü,1-4i?ßit.+nY^:-!ll(s;+jtci'Ä(li.ti,#
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f,0tsl Marir negina, Xtrrwald, Zqryitzd0d
Feslaurant mil anerkänni gute. Küche, Cafö, Bar

Holel-Bss lzer EmH Bönrclr und Fras
lrüher lanaiährise Wirlsleute der Wiesenbäude

m Fiesengeb.ge
wunschen allen Heifr atireünden

9ese9nere weihnachreo
und ein q ückliches .eues Jahr!

Hotel Erlebcch

Allen unseren verehrten G&ten, Bekannt€n. Freun-
den und Landsleulen rec$l vrel Erlolg und p€rsön,
liches Wohlergeh€n lür das Jahr 1970, wünscht

J. WAGNER

G!d.üt€ Lohodg.ln

München. rürkensllaBe 50

Freundlicho Einladung zu ons€r€m Rio$ngebngbF
Ba I am 4. F€bruar 1970.

Auch das Faschingsprinzonpaar hal s€in€n Aesud,l
Terrqssen-Co16 -
&F Eiezlern-Egg, Kleinwolsertol

Abschied
von der

rrnei zuqroch ern rioh$ w.ih
Seoan im 

^6u.n 
Jahrl

Hrns unc, M.rta Fqchs
Aaudenwin6 aui der aren und nouen w 6s6nba!d6

nthor€n @rj20 25.t

rez sonrhoren, J.hn.r.o. t

Ein lrohes weihnachrslest
und ein Olückliches 1970

wü.scht
Famllle A.lon M!.hka

Gockelbraterei

3gal olerrurrlc.l 9. P. Nled.rdorl übet
lrüher Swilschin

d € sreiracnbdcka.
Eu16 Landatour.

guie Gosundhalts-
wunscna rür das

Frmllb Aichard Erleb.ch

id 6in gtückrch6s nou* Jaht

Anna Adoll mlr To.filer (rrlula mh Famllle
und E hsrd Adolt mll Familie

Grilhol 'zum F.ppen"

732 Bruchial, Friedrlcrr.platz, Tel. 3292

t5 M i!rei von de, adobahi-abrahrr Brucnsar)

sud.r.ndeursde KrlPPenbirder

Jü. 6 xun.rd.udtrnen s.G|l.t.r tv.th-

.0.g..r.ffere K.n.i..rrs k.nh .b r. 12. 19G9 b.lm

W€ hnachls- und Nsujahßwünscte
alen H€ matlreunden als Spind ermühlo

und Umg€bung wünschen
Mrrg...b Bergh$n, geb. Hollmann

aus Spindle..nühle
Vln:.n2 Bcrgmrnn, Gatte

.us Böhm..L.lp.
PENSION HAUS EEFGMANN

6145 Llndenrel3/Ods., K.ppsir.le 10

R ss€^0ebi,qsh€lmal.

s€isrl. Mitbrüdom und alren
Angeharisen d.' Prrlei

wünschs ich e n
christvolles We hnachtslest

von Böhm.'P€roßdod

dzl. t.2 Alrron..t.li U- l(.lh.lm

Ein Ces6gnetes
und frohes neuos Jahr

wünsc$t alren lieben
F/eunden und ehemaligen

Allen reben Heimailre!nden
unsoren geschalzte. Gäslen

wünsche. e. schönes Weihnachlsiesl
und ein qesundes. qlück iches .eues Jahr 1970

-Slegmaiers ßienluben'
Pächter: Fänllie Döniscn (lr!her Spindlermuhle)

707 Schwäbßch Gmünd, Bocksga$e 35

anflrcn e nsr dah€im und i.lzr

Frohe weihnadlen uncl eln g..uhd$ ne'r.r J.hr

Ri.sensebiq€ wüisdrt Gdrr

!nd Gotes sss.n lm Jahr 1970

Fanilie Prol. Alol. Klug

Ein gesegnetes

sowie ein triedvolles

wünschlallen li6be.Lesern
!nseres Hsimatblat€s

7 Slutlgad 70

FroheWoihnacht
und Goltes Segen

wunscht alen l6ben
Heimarlre0ndsn

Ha!pllehrer i. R.
Johann Po.mr und Kinder

lerz': t!31 D.ud..r.rd, Err.l

Iamili0 Ad0ll, Buching boi füssen (Allgäül
hüher oävid6b.ud€/Rle3ongebirge

Sdonqau - Füssen

Ein gnadenreiches
Werh nach tslesl 0nd ein

9oltgese9neles nsues Jahr
1970

vom ganzen Herzen
ällen He mailreunden.

besonders meinen ehem

Pl.rr€r Fr.nz ltoßtek
6206 Micholbach
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Heimatkreis Trautenau

Ti.uleDaü - Anau: Stelaüte Blltler Glne Aötztgedll
In Eislingsn/F1ls, Fnedriöskaße 13, kaoD aF 26. 12. die Jubi-
ldin ibren ho\en Cebunstag h Kreise ürq Lieben verbnn.
qFD Dör Bild zprqt sß mrr den UrankFln lna o und Sdbrne.
Dje Jubilarh grüßl alle Bekannten recht herzlidl Sle ist die
Witwe nach dem €hen. Roßschlä.hter Rudolt Bittner. der im

August 1964 verstorben rst sie sohnt jetzr hei der Famlie
ihrer Todter Gerlru(l Tci.tDann lvir wnnsd,en rhr no.n
viele gesunde Jahr.

D€rlä llos.fika, geb, And€r!,

ln 4l Duisbutg-Hdnrbo.n Kurl'
Spindlcr-Straß. 79, kann die Ju-
bilarin an 12. Dez.nbcr lhr 3 L..
be!sj.l'rzebnl vollenC€n. Gesud-
heitlict ist sl. noch so hdlbw.qc
aul der llöhe .as qeht ihr qut, sie
r.ist nodr jedes Jah. zu rhr.r
Tocntcr na.n Wi€n und zu ih.er
Schwerter ins Sicqe.land. ADs
diesen Anldsse qnrßt sie recül
h.rzlich dlle Pdrsdnilzer

S.haizlü: Derlö Dortneßre. eiDe A.htrtgerht
Die Jubilarin kör.te an l8 11. in 5t24 BardeDberg, wurs.-
Ienerstraße 6, ih.en F.stldg beg€he..

Henlne Pawel eiDe füllündstebdge.int
Anl0,<10. Ieierie sß ihren Jubellag in 7331 Faulndau, Karls-

lüas urc alh inlercsied
Allenbüö: Nd(h langem Plan€n wu.d€ auf de! Wlesen bei
Emaruel Prelsler (volkcntöpte) nodr vo! der heilen Sord-
melszeit das neue Sdrnjmnlad ledig und erfreute slö elles
gxten B6udr€s von Seilen der Stadtbevölkerung, Graben-
häuser, Ober-Allcnbudr erhiclt die Wassell€rtung vom Kil!-
nelbrunncn, audl das eloktnsöe Lichl was Iür mande allen
Leute eine Wohllal ist. ,Aus deDselb€! Btunnen wird scbon
seit Jahrcr de. Orrsteil Kaltenhof nit Wasser versorgt, wo
früher die Bewohner nach Weigelsdorl gingen un Wasse!,
in Winte. ein besöwellider Weg.

Alt6€dlowllt: Ende Oktober 1969 kameD F.nilie Adolf Haä3e
und Sohn Adoll mit Familie in die Burdesr.publik und hef,n-
den sich z. Z. in eiD€n Laqe. in Asdraffenbu.q-Danm, Mühl-
slraße. Heuliö wiukonmen in der neue. Heimatl
Obe.arbhdt: wir hdben im ß_ovembeFHelt auf Seile 3.11 d.s
fneqe.denküal von Oberähstadt vÜaff.ntliöl. Wir nrden
unriötiq info.niert. Das De.knal ist restlos beseitigt, mnde
uDs vo! Besucbern, die ltr Ob€raltstadt waren, mitgeteilt.
lado*enr: Aus der alten Heimat kamen mit dem Aulo die
Fanilien Gü31av Kaster nit Ehefröu Frieda, qeb Rudolr,

'\tir gretulieren den Neuvermählten,

Gold€Ddllr Goldone Hochzeir feieien d 6, Novenber Vln-
zenr Koppor, ehen. landrin, Kapellmeister und Regen$
öori, mit Gatiin EDllle in 353 Warburg, Sonnenbrede 38,
in Kreise thrci Kinder Jetti und Vinzeu mit ihrer Fadilien,
Die anderen Kinder lebcn in der DDR. Die Heidalfreu.de
gratuliden henlidrst!
Golde!öb - Gabersdort: Goidene Hodrzeir feierten am 25,9.
in Gemünden^Voh.a, Steitra'eg 5. Ing. Kdl B0lger Dit seiner
cattitr Marle. geb. Maye.. Zu diee. teier war auö dq 8ru-
der des Jubilars Franz nit seirer Cattin Marie. To.hter Mar-
garele nit ihre Mam Oberstudienrat Pall John mit Todier
Cabriele ersahienen. Audt Josel uDd Mimi Meyer aus T.!u-
tenöu waren zu! Jubelhochzeit qekomne. Nadrträgli.h die
auerb€slen Ghck- und G6undheitswünsdel
Ketrelsdorl - Freuderthal Goldene llocizeit kontrtendie Eh€-
leute Neümann Johaln in Zingst, SBZ, teiern Das Jubelpaar
grüot ölle Ketzelsdorler nufs Beste.

Nleder-Kletn.utar Goldcne Ho.hzeit ioelten an 20. NovetrF
ber die Eheleule arton und Ma ha (i.öschlag.r, daheia
wohnhäit in Latenthal. Daheid saren sie unter dem Namen
,,Mühl-Tischler" bctaDnt. Die.lubilare wohnen seit Jöhren j!
einem Altersheim in Köoigshofen/C. -Ai 16, Januar 1969
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sowie der ält6te Sohr Bruno ni! seiner Frd! Die beiden
jüngeren Söhne sind drin !erheirdtel in Nühberg {oh.en
die beideh Scheesl.rn von Kasper. & dürlte si.h ;uch dorr

F-'ner kdm Marle Volti, qeu Fr'cdF, rrr'.6rer lt3ei reF
chcl Horaßtl, T.r rhr.m Mnnn und /s., Sohnen

Wolld: De' Il,enbd\n-r Frdtrz Klrchs.hlaqer r\i b6rert! rm
Rune,r6nde und wohnr rn Ddrmstddt W;tdkoton.e, in den
EisenlahnhäuseD. Dahein war cr zulelzt Sdlrankenwärter
in Krzeschilz bei Leitmeritz. Seine Fraü Änra, geb. Rü.ker,
verstarb be.€its am 21. 4. t953 unrd lieqt in Dahstadt,Albeilg
begrabeo. Die Tochror JohaDDa wohnt mir Familie in Diltd-
hurq, der Sohn i, ber rla- Bunda<hlln iD Ldnq.M ecr.n in
dpr CülFrdofelt.qanq ba\ödlriqr srp qrußpn-öllc Heimar-

Ma.ka!s.h: Aus der alten Hcimat in die Bundesrepubli! übe!-
siedelten ön i8. Axgust Familie Alois uDd Wallraud Kaiper
nit Töchtem Evi und Karin, Sie sohnen jetzt in Weibern

glüdrlidren Eltern und Eheiubilaren
kornte de! Jubilar bei besrer Gesundheit seineD 85. Geburts,
tag feiern, Das Jubelpaar ist aüdr eitriger Leser der Heinar
zeitung, lhre beiden Söhre verloren sie iD 2. Wellkrieg, Die
Landsleute aus Kleinaupa wünsdr.n den Jubelpaa., daß sie
nodr lange beisanmenbleiben nögen
S.hatrla.-Traulenaü: Goldele Ho.hzeit konnten die Ehe
leuie FraDz rnd A€rlä HoImöDn, geb. Otl, jn Xreise der Fa-
hilieD ihrer Kinder Be.ll und Dieihild- n.!n Enkeln uDd zwei
Urenkeln im Bergkirdrlein in JohalDisberg b€i Asdraflen-
bulg leler.. Das Jubelpaar ertreut siö bester Gesüdheir,
Sie wohnen in Asdrall€nbu.q, Brcntanoplatr 15. Die Jubtlare
rind au.h die S.hviegereltem von ußerem larqjähriqen
Mitalbeiler Karl Wawra in Goldbaci Wir wüns.üen Ihnen
noö liele gesunde Jahrel

Cabersdorf: Ih!. Silbcrhochzeit konnten an 30. Novenber
die Eheleute (arl und Elilabetb Xuhn, geb, Riöre., aus der
Wirtsdratl 29 ferem Kärl Kuhn wdr daheirn Orlsbauernfüh-
rer, Wo das Jübelpaar jetzt rohnt wurde uns liöt miiget€ilt.
nadowerz: Hela Prel3s, qeb. wünsöe, hat siö am 25. 10. hil
dcm Jusli2obernFrmann d. D. a, Merkr siederverleir.ret.
Die ansörilt jst die gleiöe qeblieben ünd zwar 721 Rottweil,
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All€nbüch: Am l. ll. 1969 voli€rdete seineD 86. ceburbtag
Josel Bönl!ö, f.üher Malrer der Firma Franz tohner, Tr!u-
tenau aus Altenbu.h, Kalt€lhof 15, bei seiner Todler Mrria
Sdo!m in Bergbuir/Eifel-Euskiröe.
Auch den 86 volle!.lete die K.iegetritwe Ann. tangmer, geb
Sransky, äus Nieder-Alenbuö 63 in Etterwiodlen lei d€r
Tochter Maria Märkel. Die Jubilarin war als Seidenweberin
i.ühcr bei der Fnna Harpke in Pilnikau bes.hältigt.
ln Friedberg-Wsi konnte an 6. 11. ihren 75. ceburlstag Ro3a
Ehnerllns, geb Fj.k€r (Witwe nad, d€m .m 16. L 1957 ver-
stoibenen Eheqatlen Karl Enmerlinq, Gastwirt, Schloßhoi.
Vltlel-^ltenbuch) lei€rn, beglückwüDsöt von den Kindern
und Familietr Sdrwester Maria und Fanilie, Vetrandten

rerner konnt.n feiern, Den 65 an 4. ll. Ama lalgrer.geb,
Harls.her, Witve nach Franz langne., lelzte. Bürgemel-
sl.r von Allcnbuö, jetzr wohnhafl in Slralsünd, Dandsdrke-
$eg/SBZ, und den 54. an 6. ll. Mari. Urbar, geb. Sdüller,
.!s Obcr'Altetrbuö 41 in Riebnilz bei Rostork in Kreise der

D.n 55. Gebultsldg an 18. lL Ama l(l!g. geb. JaDanusö, aus
Obct-Altcnbuch 107 jtr RieCeritz bei Magdeburg, SBZ.
Dcn 50. (leburlsldg feierle .n 19. ll. Güstav Barrh aus Nie-
deFAllenbud 4l in Gailenkir.he!, Hauptstraße, beglüd(-
Nun5<i! von Eh.trdu, Kindem, Eltern und cescüristeD
lrdrth rst Tr.q$ d€s goldeDen -Abzeidiens Iür Bhtspcnder.
Den 50 än 24. 11 Theodor Söürler aus ObelAllenbx.n 23.
jetzt wohnhäti Walldorf, Merfeldsträße

Doberler lm NoveDrberberi.trt ulrer ceburtstdge nuß es ridl-
ti(l heißcn Fknzjsld Mos.r, geb. Kuhn, nidrt Nossek.

Dühenetzr De.hanr Pldr 85 Jahre
Am 7 S.piember konnte Dectdnt Joset Pich in St.alsund sei.
r'en 85 Ccburlstaq ieiern. Ats er 1954 ins Bistud Berlin kaE,
bot .r sich iLba.all dort an, w. seine Hille notwendig war,
Er nnh scinen Wohnsilz in Stralsund weil e. von dort äus
dnr bc\l.n .rr€iöl w€rd€n konnte Den Seelsorgern de!
D dspord x-dr.r eine wertvolle Hilf€. "Sdicken Sie midrdon-
hin, $1) \ic üictr b.a!.hen", sagte er stels. Audr s..nn gtoße
weg. zu Fuß zu.ü.kgelegr verden nußten hd slundenlan.
qcs f.i.hrhör.n qefo.dert $ürde, ndr erunemüdlidr und von
cir.r rrdnz .i.J.n.! inner€n Srrahlkräft Inner \rieder wurde
qclr.ql: ..\\'dnn konrml der alle Derhant aus Strdlsund vieler
/u üns?" Aut de! Konve.len erfrelLe er seine Mitbrüde.
idher durcir !.ine in lareinischer Spra.üe gehalrenen Tisd-
reden Im Juli konnte er sein 60jähriges Pri6terjubilöum
fenrn Wir $.ünschen einen gesegneren Lebensabend!

Frelhett: In I Bcrlin 51, Residen2sl.dße 2ZIL leie.te an 20
()k(ob.r nq Zu.terbd.ker Joset Pelera seinen 65. Ceb{rtstaq
Cnbersdorl. Marle Seidel, geb. Kreilsöel Landwirtsgatlin
aus Nr 16, j.rzr sontra, Cöttinger Shaße 31, leie.t am 2.r
Dcz.nrl)cr ihren 60 Ccburtstaq
Coldenöls - TrauteDau: ln Rudolstadt, SBZ FriedensLrdß€ 3,
kornt. dD 25 ll ZahDdrztrvitwe Laura Welt, il.en 38. Ce-
burl5ldq bcoehctr Eine s.hwere Rippenreu- und Lungeneni-
zündunlr hal si. vor kurzem gut üb€rsianden. Die Jubilarin
wohnt bei ihr.r To.hler Studienratswitw. Marie Glaser, wel-
(he leilerjn ciner Kinderkrippe isl
Junqbuchr An 2,1 Dczen:ber vollendet inq. Erwir Leeder in
A ll90 wi.n Siev.ringe! Sträße 2ll1, seiren ?0. Geburtstaq.
D.r lubilar isr no.t1 heute als Major-B.andirspektor in Stat
rn Eisensladt lRurg.nland) tätig und war jahrelang Obmann
rm Fddnussdouß Iür F.eiw. Betriebs'F.uetrehren des Brr-
g.nldnles D (n hinf.rdhre hatte vor seiner zurruhesetzuDg
nls W.rksdir.klo! di€ beiden Jutelabiken in Neufeld a. d.
Leilha und die zwei Hydro*'erk€ der HITIAG AG in Eben-
furlh f,_-O, zo l.iten. vorher war €r volle seös Jalre öls
r.'drn Direktor bei der Jutificio-Triestino in Tiesl {Italien),
auö eincD nro{l.rnen Gi.ßünt.mehhen ertolgleidr tätig, bit
,hn scin triher€r General-Direk!or zt Hanf-Jute und Textiltl
l d aC rur Ub.rnahme der ze€i Jul€s'erte na(n Nenfeld
zurir.i(holt.. Änfdng Novenber wurde er von seiner ehen
Chcrin g.b.1en vertret!nqsweise bei der Jutificia-T.iesllno
rlrc r..inis.lx'Dircktion zu übomehnen. Hollenlliö kanD det
Jubildr scin.n 70. Gehurtslag in Wien verlebenlAb Mai 1970
wohnt .r $.i(aler in A 7202 Säuerbrunn Weinb€rggasse I
Rurqcnländoster!ci.n.
Kleinaupa: Scincn 86 Geburtstdg konnie öm 18. 11, der ehe-
mdtige Gcndanrüi.-ob.rwacntneisler i. R. Johann Sdrlndle.
ir 8781 Wollsnürsler übe. Genünden/Main bei güter ce-
stndheit l)cgchen. 

^us 
diesen lreudigen Anlaß qrüßt d.r

Jubilar ille Bekanntc! und Veruandr€n aul r Beste

Heillge! Abend, elnst dahelh

Kleltraupar aarbara t{irahschlager eln€ Aahlrlgerinl
Anr l5 oktobe. feierle die Jubilarin bei ihrer Toöter rn
Erlenbd.h, Kr.rs obernblrg b€i no.tr gute! körpcrlicner Ver
ld55ung ihrcn hohetu Ceb!rßlä9. Ddheim hieß mön sje di.
MuhlTonr. Trotz dcr sch{ered cäll.Dop..ation vo! drei
Jahren qeht sr. noch jcden Sonntag in die Krr.he, hiltt ihrer
lcklcndcr To.trte! im Haushalt und gehr, \{en. es dds Wetret
erldubl du.h etsas spazieren. lDr Ersten Weltkneqc lerlor
\1. Lhren Garl.n in lerzlen Krieoc ihre drci Söhno von ih!.r
Toöler, den seCas tnkeln xnd ddt lir€nk.ln erluhr sie an
ihrem.rub.lläOe ri.le li€le $riinr(he !nd Gesdrenke, wobei
dic Nödbd'\(tdft, die Gemeinde Eilenba.n, der landrat von
()bcrnburo und der YDK ricüt l€hllen. Aus di.sen Anlasse
dankl dte JubrläDn ailen tür die Glückaünsdlc und Gsöen-
kp hcrzlid und qrüBl nit ihrer Tocnter Frau Diltriö all€
Klein.upn.! Di..rubilarin isl Iangjäh.r'ge Bczi€herin unseres

Oberallsladt: lhnrr 9l (l.burtitda konntc dm 19 ()ktobcr
in St Ilgen, Sdlzkannergut, Fra! Valentine, O.ndnn! Wally
filtrge, b.i ihr.d Alto enrspredrelc guler Oesundh. beqc-
h.n Nd.ilrJqli.tr die beslen wünschel

Pars.hnlrr Z!n 3s. Geburlstag lon Anna Maluichka erlah.
rcn sir noch lolgende Iinzelheiten: Na.hd.,n die.lubi16rin
dic Euröpäir(ne Schneider-Akademie in Dresden absolviert
hdlte, drb.it.te sie in ihrer Heinat dls Meistc.lehrerln 6n
drr Gew€rblichen fo.tb'ldungssdLule wöhren.1 di.ser Tätig.
keit .riand \ie .ine in Länge üd Breitc verslellbare ünd aul
rlle Kölpqüraße einstellba.e S.trablone die das Zeiönen vön
Kleiderr.hnltle. erl.ichtertc, r'otur sic 1922 .in Patent er-
hiell \ddn d.r \'.rt!eibunq rian si. dui den Holzhot undfand
bei Fdmilie Arandl eine neuc Heimat. Durö heimatliche Er
zahltrngen lruq sie zur Ausgestaltung des Heimdtblaltes
-Rn r.ngobi rgrhein al ' bei

Pars.hnlt. - Trautenau: Frdu Anna slrad€, geh Lorcnz,leiert
dm ?5 t2. ihr.n 40. G.burrstaq Sic $obhle dahein in der
B.rlh-\'lühle rn Parschnitz Anlang dcs Kriegcs übersiedelle(.e _dih lrdn i ndu .r Sdr\rpqcrro hter, l-nseultesdrdlt
Cr^h. \nA de'\'nruFrbrng \"T sie.ddr Thdl"/rldrz, wo sie
h.ulc noch nit ihr€r SchlLesler \tarta znsammen lebl und siö
'Jlnwr!\ au Fr cp rndhci Fr"FU Sip lei inl ön s'drkrm
rLLnd II-p \',.- - rr drn8 Fo)p HdrT \pu.r Wc.r Ila

Pelze. - LeDzenberg: Bei quler cesundheit konnte an l?. No-
vonhrr Ellsabelh Zl.eck€r i Kreis€ jhr.r Anu.hörigcn ihren
70. Geburlstd.J i.i.rn Die Julilarin $ohnl mir ihrcn Mann
im Eiqenhenn bei d.r Fdmilie ihrer TochLer in 890! Waldberg
bei Auqsbur{r Sie arbeitet no(tl täqli.ü in einer Gast{i.l.
s.hatl und griißt redlt h.rli.h alle VerwandtcD ünt Bekann-
tcn aus der alten Heinat
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Pilnltaü: Marie Nlllner, geb. Bauer, eine FilnfuDda.hr2igerlnl
ln 6368 Bdd Vilbel, Ebertsbaße 49, beqeht die Jubilarin bei
guter Gesundheir am 14. Dezembe! bei der Familie ihd
Todrle! Hedl S.iida ihren Jub€ltdg wir wünsdlen ihr no(h
viele gesunde Jah!.1

PilnlL.u: In Niedereiscnhause! Kr BiedeDkopf, wiesen-
gründ 6, b€geht bei h6lbrvegs guler Gesundheit EDst ThaDD,
Fris.ur i. R, sejnen 70 Geburlstag. Aus diesem Anla8 grü0r
er ölle seine Kündcn von Pilnikau, .us Alt€nbu.t! sowie alle
Kundcn aus der Wäsdemangel seine. Fröu. Beide grüßen
rectt herzlich ihren großen Bekannlenk.eis.

Ober.li6iadt: Bereits am 26. 10. 1963 konnle Marle Naqel in
Fundau, Kr. GöDpingen, Redbcrqhduser Slraße 46, ihten
75. Geburlslag b.i besl.r Gesundh.il b€gehcn. Ma.ie Nagel
uDd ihr Bruder Erich dus Elzelleine qrüßen alle Bekannte!.

Rellendori: Marta (le3atschek, geb. Lorenz, ieicrt am 10. 12
.h'Fn 75 Gcburr{o9 Sip {ohnr rn unr.l elbdrer Noha i\'er
ro.trer rn lhdl€/Hdr/, N-ucr Weq IId, mri rhrpr sdrbester
Anna. Zwei Enlelkinder macher viel Freude. Frau Klesdt-
s.hei hat vor 4 Jah.en eine sdwere Operalion gehabt, lrotz
allem ist si€ no.ü den ganz€n Tag tätig und hät ihren Humor
in allen söweren Tagen lidrt vsrloren.

Sdalzla.: lhrpn cl konn p dm L ll Märrbi B.yer in Vr<'el-
bddJosrerrp'dr, Dunkelsr'dßc 

'0, 
h.qehcn B.rrd Novohy,

7 SlurlOdrt-W., Bebel:rrdße 3q dn 14. Il. rhren 82. Ih'en 60
dr !1. 10. Marle Krause rn 7218 Oberndo 'N und äT lq. !0
Elsa Wagner in 5301 Heidgen L
Tröuleoaüi EnlliaD. Fabirge., g€b. Haupel,

In 877 Lohr/Main Weisseröu 8, kann die Jubilarin bei guler

Alttedlowllz- Daurnltzr Bereits am 2l Juli verstarb plötzli.h
und unelFartet Rosa Hlawats.hek, geb. Pozdena, bei lbrer
iünqsten Toahter TrauCl Seilried ln Deizisau in 75. tebens-
jahr. lh. Mann Alois wa. Berqnann und veElörb sahon 1948
i! de. SBZ- Eßt 1967 kdm di€ Versrorbene zu ihrer jünqsten
Toötc! Traudl Seifried nad) Deizisau. To.hte! Ima Soukup
wohnt in Ging€!, Todrter Ema Friede ist no.h jn der alten
Heindt. Außer den G€nanni€! llauerr noch ihre Sdrwester
Julie Sliller in Ebersbadl M die liebe Verstorbene.

Allenüud: Im Krdnkenhaus Greifswald enlsöliel nad lätr-
gerem Leiden an 20. 10. 1969 der lrühere Landwirt Jolet
Fl6g.l aus Ober-Altenbuch 45 und wurde am 25. 10- in Ge-
gense, Kr Uckemünde, uter großer Beteiligung von B€-
kannten und Ortsbevöllerung zur letzten Ruhe geleite!. Jos€f
Flögel wör an beideFeitig€r Driseneiteronq in 32. t€bens-
jdhr veßtorben. Vor kuuen wurde ibn ein Bein anluiert,
was vielleiaht seinen Tod b6öleunigte
Bemsdori Vor kunem versta.b näch längerem K.ankenhaus-
autenthalr in Geislingen/Steige franz Hamp€l im 72. Lebene
jahr. Er hinterläßt seine Eherlau Mörie Hampel. Mit ibm ver-
liert die Seliger-Gemeinde eines seiner getreuesten Mitglie-
der. Ein Traüerlranz war de. letzt€ GruS und der Dank für

Bretlgrund: Wir haben eßt an 8, 11. NadLriöt erhalten, daß
bereits an 17. Juni Slela! Ts.hertner iD Augsbulg verstorben
ist. Um ihn trauerl seine Gatlrn Anna, in der Högelstraße.45

Dubetr€lz: In Fr€ising verslarb .n 24. Septeüber F d, Fled-
ler jn 8l Lelensjahre, Als Sohn von Flanz Fiedler, Mühl.
bauer in Dubenetz und seiner Mutte! Filonena, erlernte er
das Sdr.einerhandwerk und knm naö der Auslehre naö
Mdrsöendorf. Aus deD Ersten Weltkriege heimgekehrt, hei_
ralete er und blieb 20 .tdhre in Mörsahendort in der Jes.hke.
Sahniede wohn€n. Nd.hher venog die Fänilie na.ü Freiheil
und gelönqte naö der Aussiedlung röö Niederbayeh, wo
der verstorbene bis zum Tode seiner Frau blieb, m dann
zu seind Tochler Herdwig na.t Freising zu iibelsiedeln. Hie!
hat er seinen Lebensabend b6chlossen.

DüDkelthal: lm 82. Lebensjahr veßtarb jn Geislingen M.tl€
S.holr. In engste! Fanilienkrsis wurde sie ön Neuer Geis-
linge! Fliedhoi zür letzten Rune gebettet. Sie hinterläßt ihren
Sohn Alois nit Familie, der als Kapellneisler de! Riese!-
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körperl\n.' ur d gc iuq.r Fn.dre e I Jonud. t970 rh.en
Jubelidg beqehcn. Sre lc0l dlic Verwdndren, Freundc und Be-
kdnnte re.tt herzlich q!üßen

Trdul.räu - weigeledorl: Am lh Ottobcr begug Ob.rposF
\.norrner a D. tohann Bönls.h .e,nen ba. Ceoult,ldg. Er $d'
Briefträger in Trautenau, isr nodr bei besrer cesundheir und
sohnr mir setner Frd! und Todrlcr Traüdl t4dmberd iD
8t!6 Thdlmässing, Hauptskaße ll7.

Urter-Werlersdorir Jdei Riedel, Flachshändler aus Nr .!3,
lererte dD 2l 10. bci ziemli.h geistiger ünd körperlide!
F-.Iq{e.r se.1"n I Cpour.\lcq. Neban -ernor Ldndq rr.-
-.tdr' betnpn pr In >ernpn 3-c.nhdui e np Flddr.brederer.
1 'ährend d€s K.ieges bet.ieb er die Fl.dsbre.hercj in Rado-
wenz in St€nzels BreöhaDs. Zuhause war er in den ve.-
..il.-d, nsrel vol\ i.cheh Vpre.nen '.r'9 u1d fdtte srdl m d e
rö-deruhq dps deu \öen lurnwescn, q'one Ve'd.clsle pr.
worben Seine ehemdligen GesöältEparine! sowie seine Ar-
bpnpr rcflen {.h \od) heure qprn dd .hn ennnern Nddl dcr
Ve'rre bunq ld cr ndch rhurinqen, so ihn l9s7 scrne Frdu
verstarb. Daraulhin üb€rsiedelle er in die BRD und wohnl
jetzt bei s€inem Schwiegersohn, .lem ehemaligen Obe.steiqer
vom Karlschacüt bei Jibha Robed Kohl, 4352 Hnten, \^/est-
falen, Föhrenkanp 14.

Woll.: Bereits dn 22. Oktober konnte in NeDselko/SadseD,
Josel ludlol aus Nr. 136 sei.e.70. Geburtstög teiern. Eben-
f"lls den ?0 Ceburrstag rc.crra dm 8 ll. Ptohl Aloli aus
\r. 48. In Bloun,öweiq Re-nölberqelsndße lb kann d l4
Dez. (lara E.ben aus Nr. 129 ebenralls ih. 70, Wiegenteit
begehen. All€n 6eburistagskiDdern herzliöe Grüße ud dte
besten Wünsche für ihr besonderes Wohlergeher und einen
geruhsdmen Lebensabend.

gebirgskap€lle weit übe! dte Grenzen de. Siadt bekannt isl,
Die S€liger-Cemeinde ve.lor eines ihrer getreuesten, bis ins
hohe Aller sjch inte!6siercnde Mitglied. Ein Süauß role!
Nelken war der lerzte cruß der Gesinnunq3freade und

Golde!613: In x 282.t Kosel Posr Zanentin (Med(I.) veEöied
an 5. Oktobe. ractr längerer Krankheit Josel Sööb€I, laDd-
wi.t aus Nr. 86 in 86. Lebensjah.e, Der Ve6torbene war ein
Nefle dcs verstorbenen Prof. Dd Sdrülrats Augustin S.höbel,
weldre! seine Ruhejahre in Trautenau verlebre.

G.oiaupa: Im KreiskrankeDnaus in Mindelhein v€rstarb am
I Oktober narh kurze! Krankhei! unerwarte! Mada Berg.r,
seb. Tippelt, sebo.en iD Großaupa lyll?, Hoterbauden, naö
einem ha.ten, arbeißreidren Leben, 1946 nit ihlm Galten
WenzFl Be'ger nddr Kor\wdndt über Usedom aBqawiesen,
übersiedellen beide 1957 zu ihrem Sohne naö Eppishausen,
Seit 1962 wohnen sie in 8949 Nassenbeu.en 96 über Mind€l
heim. Um die Velewigte trauem ihr Gdite und SohD nit Frau.
Daheio wohnte die Fanilie in Großaupa M4, Jonaboden,
Nadr einer sdrreren Grippe.krankung veßtnib beleits d
19. 8. Martha Tröner aus Walsöabauden im Alter votr 55
Jahr€!. Sie wohnte mit ihrer Toöter uld Mutter Marie
Zine.ke! iD X 990r Rodelsdort 52, Kr, Plaue VogllaDd Do.t
hatte sie mil ihrer Mllter vor Jahlen ein kleines Häüs.hen

G.o6-Aupa I. Teitol: An Allerheiligenl€ste lerstarb in Han.
noverdie Witlrau Mörla StetDer, geb. Meergöns im Alter vo!
a5 Jahren. Die TraDerteier fand am 6. November nadDitlaqsjn der Kapelle des Seelhoßter Friedhofes statt. Die Ver-
wandten wohne! in 3 Hannover, Ostermannstraße 15. - Hen
gih ibr die ewige Ruhel

GilDte.ldorf: Aus Slralsund söreibt man, daß bei einem Be-
such von Bekannlen ir Bayem Fräulein P.tröL plötzlidr im
Alter von 80 Janr€n gstorben jsl, Es mde nichl nitgeteilt,
in welöem Ort sie von Tod überrascüt mrde, Trotz ihres
höhen Alters war sie noö imne! aut der Werft in Stralsurd
bes.häftiql. Daheim w6r sie Milbesitzerin der Niedernühle
ln Wusllos st.rb am 21. September Heitrtlö Hönpel im
Alter von 72 Jahretr, Dort land er aud! seiDe letzte Ruhe-
\rd re. sernp cduin wrlhelhrne, geb. Bdudrsö, mrt LhreD
Kndern und Enkelkhd€r. bitten un ein stilles GedenkeD
iür ihren guten Mann

Unsere Anteilnahme gehört den Hinterbliebencn
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Jüngbuch: Nd.tr Jdst einjährigen Krankenlaqer und eiDer
Ope.dtiln im f.!.udr Lerstarb dm 22 Oklober Mdlemeister
i R. Jos€l schr€ier h tj8. L.b.nsjahr. Daheim !ohnte e. mil
seirer Cattin Anna, dL. als Dan.ns.hneiderin no.h vielen 

'n.JüLer Erinn..un.J scrn wrrd, iDl Ergcnhcin in d.r Bahnhoi
srraß. b.i der Haltestelle ln 8553 Sobernheinl\ahe, Fuhr
tri€\., hötlef tr.h dre Eheleule sreder ern .e.hr sd:öre\
neti.s Irg.nh.rn gcschdjJen lro sie a!c! nodr enr.n s.hönen
Lebcrsabend !..briqren vollten \1it ihn ist ein übcrdus
arb.ilsaD.r \1ann der von dllen gedchtet var in dic ewiqc
Heimät g.gang.n Vögen ihn dlle die ihn kanntc., ein
liebe! C.def ken b.aahr.n
Klad€rn: Kurz tor Voll.ndung 5.in.s 92 Lcb.nsjahres, ndch
lärqe.er s.hs€rer ]{rankh.,t, !e.schred am 30 OkLob.i nadl
prn.m a.be:tsrerch€n lebef d.r chc.ralige ud $.ertbekannte
vuller und Gdslhirt lranz Kudernatscb, \\robsa-MLihle. Er
leble bei seiner To.ht.r Vane Pes.hke in Tewswooos/Me.t-
lenbnrg In BilterieLd, so hatt€ .r es gervüns.it ldnd .. seine
letzt. RuhesL.itl€ Dorl wohnt aucn dre tdmilie sein€s Sohnes
Josel ünd viele.nd.r. aus Klide.n unC Koken. Sein jiinqste.
Sohn la r aus dem l.lzlen N.ltkri.g ni.hl zutu.t. Der VeL
ewi!tc rLar tdhr€lanq lttirglied dcr Geneinder.rtretunq,
a:.m.in,le.hror \1 ufd Mrtolied vieler Vereine

Königshari Aui dcm
H.inwcg vom Ar?t starb
arn 29. 10. 1969 in Egg.n
fclden/Ndb, die ans Kö-
fiqshdn sldnnrendc Irma
Nlaul, .teb \,lann, nn Al-
te. lon 19 Jahrcn Dieser
I)litlTl;(ü.,a Tod tral ganz
bcsondcrs die Nlutter $.ie
äurh di. G.s.nwiste. und
An.l.hödq.n Di. Ver
storbenc va. an 26. 4.
1920 if Könlqjhdn gebo-
rcn. 1912 heirarctc sie den
au\ Drei!..n st.mnend.n
Tis.hlc. Jos.r \,laul, den
s e im F€b.rar 1943 in

c€sundhefirid: 3d!w.r .nse-
sd'las€n, k.m sle trad, 10jäh-

cssi 1e55 ln dro aunde3repu-

bhdren 3ie immer slcdd

. At3 ods. und Kret.rrauenrerercn(h v.F
schick..tggetähden und L..dsreulen daß

rräfi in de' st elne Lüc*e. die nrdrr h.hr

der Beerdlguns.

Itoken: lnr Sommer !.r\ldrL in d.r DDR dic .hcdr Bnu€rin
M. z€liel, !'1t, Sdir isllra Bärrer lon Kok.n) dip ddhein
nebcn J.nr (;anhaus \l int.r vohrn
Xok€n - Rel tendorf: lr lllrLr!ed srr.b dn ll Norcmber nd{1r
ldngem L€jd.tr dre.hendlrlje Sed..\..b.ntr Frdnziska Win-
ter .larlr 5jähr qer Erbl nnlnq inr 77 LebeDstalr Si. wohnte
in d.D letzr.n .Jahrcn b.i rhrer T..hr.' fri.dd l. sic licbc-

pilniLdu: ln (l.ltlrrs Strauprtzcr St' 21 yersrdrb dm l l1
Karl lieb€r r.ch li,Dqere. Krdrlh€it rm ]\ller von 7l Jahrpn
17.Jahre Nar.r n,,r Varic Cabcr von Htura\rtrin vrrheiraler
D,e t.:d.n I!hncn er.e q!le Ehc uld hDlltpn roch g.n,ci!-
sam .rnrgc s.hijne I.rlr. zu .rl.b.r
Radovenz Rochlitz: In Stutlqdrl-Srid rurstdrb am llr Sel-
lenber Oberlehrer Joset püschel im 78 L.bensjahr. Er i{ar
qeb!rener Rdd!ren/.r \ir. s.in.r \rcrt.eibun.r rdr er meh
r.r. .Iahrc aL L.hr.r in Rochllz tattq. ln Stuttgart nat er bis
zLr s.inern 75 leben\jdhr dlr L.hr.r D erst lretan, aas ganz
besonders l)p sein.r B.ls.tTung lonr Slädlidt \Vollmann q€
rrürdrgt Nur.l!. I.rr dcn Kor\ent spr..h \\,orre d.: Dank.s
llem.ich SchLrJJer. D€r ve.e$i!rle Ndr ldnqe Jahre Vorsitz.n
d.. d.r SL on\! rfp. Sruttg.fi-snd u..l lar.Jjäliriger K!lt!.
rcl€renl liur die Krersqrupp€ yer.hs.üiedete sich Dr \,Iichl
dm Grdb. \Jil s.ir{,r (lallir Ils. häll. er im konru].nden.Idnl
qoldetre Ho.lrzeir feiern konxer iuit ihr Onq ejn he.v.J-
.aqender Schulnann heiN.
Slalin: 4tr, 1 ll 1969 v..rdii.l dpr ,,hem.lig€ Jl€rqmann
Adoli leiz€l rm 6,1. Le!ensjdhre !r\t vor enr.n .ldhr si.delte
lJdus d{.r r len He,nrdt nddr sin!pn H.benliiel nbcr !. .r

sidr lrotz s.nr.r s.h\!erer (ftrnhhert s.ohltLihll.. Am 6. 11.
wurde dcr Ents.hlalefe ,u C.abe g.tragen Um ihn trdue.n
seine lh€gattin Berrh.ldn mit Toclter Erna lnd Familie,
Sohn Ku.l mit Frau urd all. Anverwandt.n aloll qebe ihn
die $,,hlrerdrenle e$ig. Ruhe

Irrüh übi sidr, was eine
M€isterin serden *ill.
Dar wird nicht nür iür
mich. sondern lür alle
cin gutes Weihrachls-

Schatzla.: ln Ko.nl.Ll Schill..strale :11 Lei Sruttgdrt, ver-
starb na.ti k!.7er s(hrerer Krarkhcit ad! 5 \ovetrrbe. Di.l -
l.I rri,h lllncl
\emer Gattln silrid \rin sohn Roland uD.l \,erwandte. N..h
a , 3 Ätrqlst $dr e. mrt semen \Jilsdriil.rn dls dem 

^.naucrcvnndsrüm b.isan,men Es (nren dres Alois Slnrn, jctzr nl
Sl Blds en Irlarrer Rudolf Klug., LariJne. Herrn.nn aus
Arnau, j.r/1 ir d€r SBZ ünd P.tirk Rrun. aus Möchsdorj
l<ass.l Am (]lr .\dd€r in Kontdl land er scine letzte Ruh.-

rm S.Iltenbe) 1969 bra.lrter rir d.n B€rirht iiber dds Sympho-
nic. r.sier. Ddzu schr.rbl lr)dn/ ZLn..ker dall.rden Namen
von Lrssv Sr.l..k \erqessen hdtrc

Traut€näu: ln Eabcnhaus.n/S.h\alien ver\rd.b am 20. Oklo-
b.r 11169 Fr,:irlern lrmqard Sieq€l- Di," \'.rsro.be.e üdr irüher
r.r li.rnk.irq.\dräIl .\ntoi Cabe. ali \'.rkäulerif b.schäl
lLql dch .lcr -\u:sidli!nU lr]l, knm r. dl ihrcr MuLt.r
und Schs.estcr nädi B.henhdusen, vo ihre 

^nqehorigen 
roc!

hcut. rird. Hier rvrr sre in einem leb.nsniitt.lges.häft.b.n-
lalls dls \rerkii!t.rin lätig. $-ie 1r.li.1rt dr. V.rsn,.b.ne aucn
bcL d.r hi.si0en B.\itllerunq rLrr zeiqte die xbe.aus große
BeleLlisunq an d.r ro.rdiguiqsr.ier Drrch lhre steie Hilfs
b€reilsdralt qerLdnf sre |ele freundc tjm sic trau.rn ihre
\4utt.r lda Sieqel ünd ihr€ S.ilveslcr Innlic Siegcl.
ln Ljn/iDonn! rtrsldrb dn 23 Septenbcr urcr\rartcr an
He./s.hl.g J.r l.nsionisl Josel Klug€ im 72 Letr.rrjdhr, Der
ve..\ (r1e lrdr ein Bruder n's.r.s Hcinatllarr.rs Rldoll
Klug. d.,/.1 nat2i Altrnännstein Als cinziqer Verwandt€r
h:.lt .r d.r 'I.du.rgott.rdi.'sl Di. norn lebender drei Bni
d€r und .rne S.hlrest€r, die r. der SBZ $.h..n, l)ekaoren
\rirp Aüsr. reqpn.l,nriqrn!, olz$.r die Beiselzunq ersL an
2!| Seplembe. .rl.lqtc Dcr \-cr.\,!le sar in Traut.naü ge-
b.ren Die .lL€ren \.chbrrsleule drirlten sich noch an ihr
ennn.rn. An s.in.r ll.,ierzur! rahDen ar die 300 und anl
G,nl€\dren\l nD dre Ijlr le.soncD aus Lmz terl. Diese qtuß.
ßcli.blh.rr hdtle er $oll seinen n{\qeiibren Ki..lrendi.nst
zu ve.dank.r Ddlur .lankt. ihri s.id Sc.lsorger gdnz beson

ln Iss!ng.n \.rsl.rb dn, ] okr,n,.' Iredwig Tlptelr nn 76.
Lebpnsjdhr Daherm Lattc di. raNi!. bis 2tr. verl.eibung
.in .ig.r.s L.b.rs rill.lg.s.l)ält Di. ladili. vohnte in der
lirunhildcnstrall. Schon 19i15 rerlor sic rhren N{dnn. Ilr ein'
zig€r Sohn Iiel iin Letzl.n \!cltkrieg. S.ir 1917 lebl. sle !ei
il,re. Tochler Arnnlres in Poderitz SdlijßleNeq 25. th die
!ul. NIutt.r 1.atr.rr rh T..lrr.r und ilrei lnk.lbnb.n Scit
1958 leb.n si. i.r €rq€rcn r€rerbartcr Llaus.

\ reigelsdo.t: In.Idr:rfiti.r K,nrkefnaus ln Ruhrgcbiet ver
il.rb .n !.9 Wilhelmin. Ndsel aus Ilnrs 5l im 81.I-ebens
jahr Ris krrr ror hreDr To(i. be\l(hie si. n,,.h j.d.n s.nn-
tag d.n Gott.rl,.nst. 111.16 kan, si. b.i d.r \:ertrcrbug nadr
Srrdlsunrl st.t.r l!r.h I .ni:r.Dzus.Drenfiihrünq na.h Aß-
lirq/8arem rna !.rt l959l.blc si. lr.j ihier jriD.rnen Tocnter

Wihnan: lD S.!r.drb.r r.r!lrieri de ehen, Nfiill.r Josel
Teichnann (.us do r.i.hmaxri.hl) irr 70 L.bersjahr. in de.
Bud..s..ir.,lcnd Seire beileD (inder sind !€.neirnlel; de.
Soha rn \lnr.hen.AllaLI)i,,q |rd die To.irter in der Sdl elz.
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Heimatkreis Hohenelbe

#ffi:$ffififfiMVffiffii6w ffiwgs
'n-m

ffi

ffi

ffi Der Vorstand und Hauplausschuß
*,0 gliedern und Landsleuten

"in 
uhöne,t QL.luil'n"J'ttfet unJ ollu,t Q"te tü, 197(1,

M verbunden mrl herzliciem Dank tür die Förderung seiner Bestrebungen und der Bitte um weitere i4f
H heimallreue t!4ilarbeil. #

ffi
SG

ffig
TA
d4ß

i$ffiM-q@,€ ffivG-$ffiw#
All6n Fiesergebirglern des H€ markr€ises Hohenelb€ wün3che ich
glückliches und gesundes n€u€s Jahr.
Besohdere Grüße gellen s6lbstversländllch den Land3loulen meiner Heimalg€m€lnd6 Langenau.
B€ih gundestrellen des Heimalkreisos im Jahre 1970 hotls ich redrr viele Landslgute in Marktob€rdorl wiederzusehon

Luts v!n.r K
I BurgerFsiElor der Patenstsdl Marklob6rdort #

ffireffive.?ffiQKffisffiffiffiffi

Helnalkrels Hohenolbe - Spendenllsto Nr. 9/ 1969
(Elngärge von 23. 0. bls 19. 9. 1960)

3,-

ZU,M HEIMGANG VON KARL VINTER
v.n. .üdr d.r C6!ndi.n ad.nd unc
16 arr..bDlh.nd6 d.. H.rniü.r-Hohert ln .lr l.rzr.n llqü.n d.öl
dd b..1. n, s lm .Dr tsln B.lntüt
firr .rr. udotldlld. vr.l. h.td l. n dr

Ob.llounor! !..9rcd6. An lr Oh.Lt
..ln€ Elr.ri n.dr trrtt lr.ns...u ob.nl..
q.Edrul. l. tloh...lb.r vom Ohob.r lll!
br. oKob.r1rla l.li.t er Mrrrrardld.i
und hrd . d.. .r.l.n Wnn*rr.! nli r
lodld l.üh nldll.r .u. tlotNl6.. dl}
.d Eh. .nt.Hoen 2 TödnH, xrzl u.d

P.t6r.i.n durd' dl. 3r.dr x.rtrob.rdorl, ud dl. a.l.Lllc d.rFlrnc.ölamdnldrn h Hd üEr. tunnn.nlllrl
trdr ds F.la.a ..]nr 6r.n Fhu v@h.lldrL d .ld 4ü
'frLmr nrr lfolrr. flnt, skn hdd .n 15.,.6Lrb. rhr rl.lm.
cr4 zd,n - -l(. O-un.tn.n uhd s 15, Olilo!.t sr.trö .r utr.

u.ld .86.t T.ll..hd d.r Y.nd.
b.n.n uid .hn€ld.dri B.völrcdnq- dl. l.l..lruE .l.ll. Eldn
.hE.d.n x.dlrur hl.ll lim A.n.tul.l Zdln..r,
und.rr Fr.nz Pln.or.r .drlld.n. d6 vdirlll.n .1. d.n ü.nn.d' rhh.r 'un ÄuoLldr .ld, 

'um 
wohl ..lnr n.u.n H.lmrr ldl

tgaa-1s6a .l4dl.l hd. For dl. p.t.n.drtl.rl.dl .!E h süttd_
m.r .. Lurz 1.rl', .lr drtr.ln .d.n mll l(.rl wltrlt l. d4llll. I.r. Fdr d6 3PD-l(r.l*ö.rd d.n*i.
wdr.r G.ld. t0' d.i K.a.e.öhd d* Aö.ll.nonll.nn H..i fiordF
r.. ar. hrid .Dndr or. t1... P.!.r. Yor.lts..d.r dd Hdndtür.a
E r.r.l. nod ar. l ..lDn ...r.. l.bdl.ul .ut una d.nri. ftn,
d.! .i s 'r.r.n Hrhn FnraEfi l.l'r.r. uid oln.r nd s.b, B+

wntr x. hli .116 o.l.i. rr lh ..lnr rr.n d.nd und .'.D.l dl.
.n;d. hltu.nc.rr. L Dl.- Blll.b.Elrrdr.nr.i.d .b ;d h.rui- v.ftl.h..i !u 1116 Gd.rd.n D.uL.rts

rindr. dl. .r d& €!...o Hlr. b.l lhh. tr.
.drr.6 d Erhhirhr..n.. dr. nh rhEn Anlld.n tu lhn *.m.n. so

Wnl' '.ln un.l.€in0uro.r t..un.l uha $lb.ller
H.rr.r rn h.n.r lhd .d{0 2.1r.
un..ß aurrrd lc. lnr.rrn.hn. ort d.n b.ld.i t!.nl.n, l0r dl. .r
rnm.. .rn m.d.lldr. vrr.r w. wk .b* .01116 rl. '..c..s,d 

'1, 
hl.r dm; ü.n. ru Onb. ..tsen h.b6. d.r {rn s.^zdb t nui h.li.n t on.l.. &h l- t n l.l

r.r -lo.ä.in, ..h V.ölld .hf, rtrd Eh obt -lh Ld hlmF
l.udt.n ünd ud lnn.r Y*tnld!turg U.lb.n.
wrr.rl.frrü rh6.1. bl.lt ndr c€i.nt n hü.hm,

10|. wurd. .r lh d.h Kr.br.! b.d..,
Vl.l. Hund.n h.b.n lm truL d.r J.hr..l(.l .r lhn ln 3r.t*...o.i
s{lE. und L.1...u.!l.l.H-s.. amntll .r h.l lhn.n durd r.1..

vr.r i.h.n n. E I'd lnn r.n o.r.n. r.nn .r 10t
. dlE nhtr dr rloh. 'dr l.hdo,

lhn ddor ru r...ü.dls.n. Ou.dr l|.l. J.ho w .r Vordrr.rxlt
dd tl.ln ltd.r Hoh.rclb.. HId ldohl. f,dd h dh Enena

OM
adoll oro., wuppgnd 3,-
B.ch E.n.. Wldpold! od l.-
Borulra G.ntod, wtn.tod
CbßNky tspold. A.6drenbur0
Drhn.h Erlt., N.unlir6.n&a
E6an Frrnu, sl.lbnoln 3,-
Erb€n Sru^o. Oh.rtodr.n 3,-
E'r6b.dr Erry, 6.hr.n a,-
Foohtn.r woloano, Mondron 3,-
Farsln€r Franz, H.qon 0,-
F nq€rAlii6d, Maniheln 3,'
Fl3rb€r Ell.l.d6. Wetlocn 10,-
Fudrs rn9. Han3, Ofiorrch*onq

Gälr 
^lb.n. 

G.münd€n a. d. Wohd a,-
Gta.cr wolt .no. G.rdist r-P.dokld,.. 5.-
Goldm.hn Aldr..d. W.iden,

sD.nd. L Eh6nurhu.d. 20,-
6orisr€rn Jo!.t, obsrbeu'€n
Grad€l Elr.. wLi€rnsr.rd.

so€nd€ L Ehr€nurkund.

Hak Dr. G.€r. M5*lob6.dorr
Hodot wElor, K.mpren 2,-
Horrmann Hanr und Aonei clauian €.-
Ho rmdii H.l^rcn. obir€unzbur! 3-

372

Hollhann wllll,  llm.u, Mus.uDso6ndo

Kr.inen adarbon. EreEh.dr
Kluq w€ner, Nelu3h.lfr
Kordina walburor. lloncö.n
Kraß Em3l. Ob.htldDn

K€u* Fudoli und F.l&, Gchzadr
Krauo Lot6 ond Maror.t, oral€rß.s

Ldöhann€r Jo!.r, Enllnoon
Lanan€' Jdet Loio. cn
Lordnz Hoß!w.rn... A bllt
Ludwlq Gustav, 3öb11.0..

Mu.s.r F6nz, godr..tod.nr.

Noumann Lubo M.hnlnoen

P€r4 G6r., Mündron Mu3eunspond€

Po*€n Dr. J$.1, Markroberdorr
Posn€r Ka . Marktob.rdod
Preie 0r Fr8n., k.ürb6u'.n-N6uorb onz
Rödrinq H rda, Förh€nbrdr

6,-

3:

Ru$ Fränzisk , Mondr.i

s<irer celrlrd, tßun.r.li
S.hö,.| E.fi ard, Srulleül

s.trlöll€r Johan, Dldh.nnrl.d
S<r!ul, Günter. Bl3sinod
SloDo Ändro6. Madl lnd.Edotl

raudr€n Ros.. Frahftn.
so.nda r. Ehr€nurkund.

sol.dr€r Josef, s.rrwab. Gmond

uno6nannr iaua oborhoh.n€lb.)
W.-€nqler FerdJntnd, N.ulttubllig
wlsdak Fränzi3ka. Nou^kl'dr.tVStrr

s.mmruna b. Gobutur.o.t lü or. P.l.r

wn da.r6^ äucn d.n MllaLlsdom und Häl.
maltroundon, wolch. dar lhnsn zusosandlo
F.erabz6idren tü' une.. 10, Bundosrretren db-
!6nonmen und b6zahll htb.n.

www.riesengebirgler.de



dtttoieHlofl 
.rfi oiolltoi{o|(loitsp"lo$iolotlo.(l4lg

g Moh-Kließla
! Hähepunkt beim Rst der Rste-
ö . "l:"".:.1.:.':,",oße 

o-.e,e snd -där irr

o ^.-"'":le""
V s. "i. ll)Ectrt Stonsdorfer l)
F s" n -n,errec se.borer oe" r,- rc(kommr von deng arWa.o.u-oUeo'os<d-e.de n ,nm slecken... Die
A ,- 2. ei- e. woh,,"r -u"- "" 

U,o,,o.."o.na",l.rz-
$ lafre,l,uchttee Geschmack derWaldhe delbeere i<ommL

I So sorsi e, d6lür,daß die eui schmeckenden l'loh-Ktc8lt
!F a .r \ q-t be,onn"n. Derna,b - Ech' S.onsdo{er. Trlnlln
ä S e h; m'r Ge."ß!

S,ttPlunlogo$
Künsllerlsdl gesdrnllzle
Flgur 

"Rübez.hl"22 @ hoch, a$ LlndeDüolt

VerkiuJ.Flel! DM t5,-
V.rkaüfsprel3 DM 155,-

Ee.louuge! ar de!
816!orq€blrsw€rlas

trffi MU@-.$ffimV&Käü6W4"5ffi&re#ffi Mre:ffi6V@,+ä3;ffi !idä"s:ffi4ffi t$
ffi '. 

,1"."" o". u"g rrrars der 5raot Be.snei- Lnd auch pe.soa 
'ch 

$Lr q.t^e 
'.t^ a e- R'€3e1geoirgte- ,", o.* ,"0 $

# u-s"o,.r 
"'" 

I'oles u1d s.Jc"r ches , erer Jahr. :S
g?s Die Pareistadr Beisheim isr fu' die R esensebirglsr seit Jähren ei.e stane der 6ege9n!n9 und wLr werden uns ein-

!s e"o.nk o", ubernommenen v"'prr'orung o"runen, uns€re Autgabe aucn in den komhenden Jahr€n nach beslen
@ knr'.n,,.rii,I.n

Klllan

#,{

ffi

ffi
ä,dre*

M öi Eqon M6h{. d F,üenbe.q

P;6diq€r Hed€nh6id

se bstan;e d"nc

Itoh€nelbe: wir bondrreren b.rerts uber d.n 33. G.burtslag
dor N'ilwe Auguste Xnoll nrch dem v.rstorben.r Sttdtbdu'
reisler Ilans linoil Sic lobt in 8802 Il.ilsL!onn, \.ueldet-

rrlsdrer St..ße I Liber 
^ 

\bac{r tn ql.i.Ien Ort jst audr
rhr S{fin llf(.1 rls Ob.rlchre. tälig Zehnmal ist sie s.hon
(hd geNordrr ber dei I.rirlen ihrer S('hne uDd vie. Ur-
crkel sind.!(n s.hoD da Fku Knoll g!üßt rcöl h.zli.h alle,
,ll, \i.ir nn.l, a. .i. erinnern

Oberlangetrau: l)!. [h.l.ul( Joset und Emllte Fratrz. Blank€n-
burg-Harz hdb.r sidr über dn' vieletr (;l'i.ksüns.üe zu ihrer
,coldenen lloclrz.i!" senr gcrr.ul, ddnkcn und grül]en alle

iocfilttz: Cesuchl vird Dackd.'.kenncister tlnrlig dus NiedeF
rodlLrz. Er durfte jelzt 60 Jahre alt scin.
(drr A.ros(n,8218 Freilassjnq, Flöglstftße 12

Splndlermühler An der Urrvebitdl Frerburq/89., bestald d
30 6 196! mit Erfolg lelt.llas Holtmann, Ell'elin dd Selma
Ilollmarn von d.r weißrrsserqrundbaude, Toöter des Soh-
nor ll.rberl Ilollnrann, dae I lurjstiscire slaatsexanren

sdir.' F ed' d
c,:rno rHori€nsrbä'
rmmeirodo llr€ma^ise lenr

1He'msin5s,renjfubi€r Marie ErD shr!5en Hemanise r.nl

trwsffimqß,€Mvßs,:Mul Mqffi .ff reMW
Itlar rrr alle inlercssie

K,€u:au (Arnau)
Nerad Ma,io, xreuzau (arnau)
Boc* ania Mannheim Rh.rna! (M Lanssn6u)
Bo* Johann Mainh -Fhe iau r$rwauenrhar)

ei ioborh 6 bo)
PL6dr Ma' 6 Mun.hen rSD ndlormüh e)

G!nd€'iiaus€n Loberh e b€)
Gohsreii wihorn ne. Markrobe'dorr (H € bo)

Arnau: In Wreir(r trrsulnr.nllotter l.ben zu! Ze{ nocn se.ns
r\rnducr Sdrw.stcm. Irn lrruriger Jahr sind ge5torbcn: Atrr
20. F.ber Sr Mana Klenenlta/Cei.ude Slehr im 95, Lebens-
ldhr unrl in ü$ .Jdhr rhrcr Ordenspr.feß Fe.ner Sr Marta
Brlgttle/tternhe Kohl .us Cabersdorl inr 3l Lebensjdhr und
rnr :19. Jdhr rhr.r Ordensangehorigkert.
sr. Nlaler Pla, ruleizt Irrok!rdlorin rh U!suLnenkloste! it
Linz, lebt s.rl ()ktobcr inr lJrsulrne!klostcr Sdlzbu!g-Clasen-
bddr. Die 

^rndu.: 
SLhrl\irrn dus Wi.n ud Mdle. Pid

qrußen re.ht h, ulrö alle 
^rnau.r 

rnd Bekannteh

Ho[enelb€/Oberallstadlr l r kleinen \Vdlserldi, in Rrerzlem
bei ()berslrlorlrEgg (8C8{l bcsilzt Rldrard Erreba.h, geb. in
()berhohen.ll,. (zuletzl \r(tnrten seine Ell.rD in Obcrdltstadt)
rio T.rassen'Cnla Holel Jnr heurisen Jdhr hat er das sdröD-
q.l.gere IJaü! Rub.zalrl du..ir eincn sroßen Zubdu auf
,16 B.tlen, z(er Keqelbdhnc!, I tlallenbdd, I Sduna und
.x0erd.m .,x.r r.i.jn.n Ri,bezrhl'K!11.. v..qrd0ert, lltdn
,dhfl mit dun 

^uto 
dudr Rietzlern über die Bieirachsenke,

ddnn redrls hifn!L alles scilere saqt di. qroße Hotcltaiel.
Ldndsm. Eneb.rh t.ert srch, w€nn er in dcr Wintcrsaison
recht vicle Rnrs.dgebilsler ir seinenr ve.qrößelten Hotel
u lernehmen bcqrüßen k.nn
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Vir gratulieren den Neuvermählten,
gtüchlichen Eltern und Eheiubilaren

Spildleruilhle: Eisern€ Ho.hzeit konnlen dm 2l lr. die Ehe-
leure Nikodemüs Kraus. bekanll unter deD \dnren Demus-
leule, die ddheiü im C!meindehdus 1,15 ü,ohntc , ieiein. De!
Jubilar steht in 91, und die Jubeibraut in 86, Lebensjahr.
Gesurdheitli.tr qeht es beiden no.i so hdlbrvegs. Sie wohler
jelzt in X 9401 Zeilz (Spora-Siedlu.g). Ni.ht lielen ist dieses
große Glück bes.üieden, lolle 60 Jdhre qemeinsan durchs
Leben zu gehen Das Jubelpadr wi siö siöerlich treuen,
senn alte Bekannte, jelzt gerdde vor d€r Weihnachtsz.it, jn
irgend eine. Art und Weise an sie denk€n.

Das Ehcpaar weDzel lnd Marle Kbnnl aus Spindlermühle,
jetzl Mü!öen 81, Altersh.in an der Effnerst.aß., teierte am
30. 9. l9ti9 dds Fest der Dlanant.nen llochrell,
Neben eincm Glückwunschsdrreiben des Bayeriscnen Mini-
sterpräsidenten Dr. h c. Alions Goppel übelbradrte Frau
llse vogol di€ GlückNüns.üe ihres Gduen, dcs OberbürqeF
meisters Dr. Hans-Joaciim vdgel und der Ldndesbauptstadl

Hohenelb€: Colden€ Hodizeit leiert.n die Eheleute Jorlann
und Franzlska Fisdrer ah 7. Oktobe. in Marltoberdorf.
Johann Fis.h€r wdr dähein Werklübrer in einer PaDier-
ldb'rl De! En. cnl\tahmen drcr Krndpr, u rcr Tocllpr'unrl
ein sohn. von daheih vert.ieben kdmen sie zuerst na.h
Kraitisried üDd spätc! nactt Md.klob.rdorf, wo der Jubilar

Die Sl.hb.eneFx.l.nd.r .ind .nd .nen
Gr. ill, Haus- u. Fami ienkal€nder 1970, brosch. DM 6,20
Kl. ll Haus- u Famllenka ender 1970, brosch. DM 4,34
Feierabendkalender 1970 brcsch. DM 4,30
Sieinbre..rs Un versalkalender 1970 geb. OM 1t,-

St lnbr.ne. V. !9, 8399 ll.uheu5/lnn, Poltladt Z2

in de. Tasctrentu.hlabrik eine Anstcllug Iand. 195,! mußte e.,
e.sl 63, hegen eincs s.hwer€n Verkehrsunlalles, durch den
er arbcitsunldhig wurde, i! d.n Ruhesrand g€hen. Vor zwei
Jahr.n sta.b lnnen nadl lange! Krankheit drie Tochte!, lhr
Sohn lebt jn Bieleield Die Fr.ude des Jubelpaares sind treun
Enkel und drei Urenk€I. Wir wünsdeD de! b€idd noch re.ht
i.'€le gesunde Jöhrel
Oberlangenau: SchuhoadrelNeister Josel Möhwald und Fra!
Enille feierten do 22 Novenbo! bei recht guter Cesundheit
in Kanenz-Sa., Augusr-Beb€l-Platz 12, dds Fest d€r.Col-

Klelnborowitz: Am 23. Septehber Ieielte! Marthä uDd Jose,
Tau.hnann in Eppclhein, Karl-Benz'S!raße 25, Silberhodrzeit.

Harra.kdori: In RumsprilgJFldp, verehelidte siö an 21.
Juli 1969 Heldellnde Hdraqel lTodter der Eheleule Herbert
und lnge Hutnagel, geb. Müller) mir ullrlch Oeste.wlnlet
Die jungen Eheleute rvohn€n in Solingen-Langerfeld.

Ob€rpnusrirz: An ll,l0 1969 velehelichte sictL in 8061 Prittl
bdcü bei Dadau lrnsl Dilrrlch, SohD des And.eas Dittridr
dus Nr 62 mit Atrna Surdhelner aus Hcbc(shausen, einer
gebürligen Ungardeutscnen Den Junovetmlhlt€n dic herz-
lröslen Clückwunsctiel
Kotlwltz: In X 6801 (iorndorl ub€r Saalield (Saale) mrden
am 5. I die Kinder Norbert rnd Argellka den lheleulen
Gotthard PasöI€ und Heidi, geb, Sdrarl, aus Ko. 13 geboreD.
Am 26. 10. l969Idnd rn der Herz-Jesu-Kiröe in Unlem-ellen-
bo.n die hl. Tdule der Zwillinge stall. Herzli.üen Glnd(-

Arnau: in Münst€r wagnelsfaße 39, rerlobte sidr am ,1. 10,
Moolka Nlts.ü mit Gerd Tledel aus Lachendorf bei Celle,

.Neuer Schul*eg 138. Monikö ils dieTochter d6 verstorbenen
Josef und der Maria Nits.h, Oma Hedwig Nitsö ist trotz ihrer
38'/, Jahre noch sehr rüstig, Die Verlobten, Mutter uDd Ona
qrüßcn aUe Bekannten und Velwahdren.

Beste Gesundheit für viele Jahre!
Amaü: Anna Friei etne Fitntuldileb.tgerin!
ln Kreise ihrer Lieben vollendete sie in Lohe bei Bad Ovn-
hdu\pn bci bcsrer Gesundhp r rhre Jubctrar Au\ drp+m
Anlasse werden aUe Heinatf.eunde, besonders di. ehen Mit.
bewonner des SrelfaDha!ses, herzli.h ge9!üßl

Ha.kelsdo.l: wllhel6he Voger ein€ Neunztge.lDt
Dahein war sie in der Spinnerei Roiter bis zun Stillstand
besöäItigl, ln Obergünzbu.g faDd sie eine neue Heinat. Seit
1965 lebt si. in Altershcin und ist von allen weqetr ihrer
besdejdencn Art geschätzt. Dds gänze Lebe! hat sie viel 9e-
a.beilet und strictt au.h heut€ no.n uDemüdlid, Sie erfreut
sidr guler Gesundhen und {_ir sühsden ihr diese nodr lür

Harrachsdortr Welz€l Blemann leierle an 20. Il. in Reuuin-
gen Bibeldcher Straße t5 seineD 8t , Ka.l äller, Besitzer des
Giislehauses ,,Zifi€r' jn Sl. Gilgen-Salzburg, ah 11. 12. in
Poing bei Mündren, Nculahrner Straße 35, seinen 65-, Berl.
Holübartch, geb. S.tanda, an l:1. 12. in Naumburg/Saale,
Georgenstraße 2, ihren 60., Marle Eilenb€rger (Ehefrdu von
oberlößler Allred Efienberqer) am 15. 12 in Neuhol, Kr
Fuldd, Hattenholer Srlaße 16, ihrcD 55., ErulD Kuhn aus Sei-
tenbdch am 16. 12. in Frankfurt-Hö.hst, Geddd.traßc 31,
seiDen 60., Frdz Sa.her {Bittnels Frdzl), an 23. 12. in
KaarßeD üb.r Neühdus/Elbe, V€.kl€nbug, seincn 65., Enrn
Praxl, qcb. Metsönabel, dus Seilenbddr d 25. 12. in Alt-
leininqen/Pl. ih.en 55., Sreiant€ Felsraue.. geb Thonas, öm
28 12 in KulsteinTilol, weißadrer Sbaße 27, ihren 82. und
Albire HüJer, geb. söanda, 2uletz! wohnhdft in Antoniwald.
am L 12. in Waldkraiburg, Kr. Mühldorl Troppaler Str, 13,
ihren 83 Geburtstag.
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Hedanffeiler: Marrha Kioblo.h elDe Adrlltgerirl
Di€ Jubilann wat die letzte evangelisdre Geneindg.hwester'
Am 30. November konnle sie bei guter, kijrperlicher und
q-slrqe! Fr..rF h'pn hohen Ceburl"rdq bcqeh"n Aus die'
a"nÄnldßq,Jßr d'e lubl" 

'n 
äus 8oB obersrdorl, sdraren_

b€rgweg 9, alle Bekannten lon €inst dahein.

IterFlDrsetleu: ludoll llher (KlempDet beqeht a.n 26 12.
In wprzdorJ bei crhb!!g/sddlp 'erran 87. Ceb rrtslag. Bei
seiner f,drLer Mrr d a'lpl rn MLn'l'-ru,ld b"r rrcvburq/
Unstrut, kann an 15. 12. Rudoli Piohl seincn 81. Geburlstag
feiern. In Rauenberg bei Wiesloch./Baden feiert an 17 12-

Paul. Aügst ihren 55. Geburtstag.

Berr. lrhen eine Achtzlgerirl
Daheim wdr sie vide Jahre bei laDdwnt willi Knahl in stel_
luq. In Thyrow, Kr. Teltow, über Berlin, kann sie bei halb_
wegs guter Cesundheit am 21. 12. ihren Jubeltaq begehen.

Hermannseiieu-Ladgena!: Adoll Plohl ein Fltniundslebtlgetl
am 2l 12 kdnn der.Iubilar in Erfui seinen fesilidrer Ge_

Hohetrelbe: h 842 Kelheim, Gerh.-Hauplmdnn-Str. 4, Ieiert
an 12. 12, Marle Krahl ihren 84. Geburtstda. sie wohnt nit
ihren Töchte.n Hilda und Helta Holzbächer zusanmen und
Frlr, u sr.i quler Gerundl err. au" .lre"em arl"ß qrüßr dre
iub,lann re.lir hcnhdr dlle dlren Be^dnn'en. Sre $dret sdron
rmmpr m,r qroßer Sehnsudrr duls Heimdlbldlt. Es irl fur sre
pin treuden:"q Wir trun'.npn rhr nodr vtcle g":ude Jahrel
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Hütterdort: Geburlslage leierten ünd leiern: Marie Tau.h-
mann aus Haus 120 ir 8021 ld.ing, Kr, Wolfrdtshausen, m
2. 11, ihren 81., am 13 11. Emil Lo.enz aus Haus 105 in 4271
Hehsdorr, K! Heilstedt, seinen 65, Anna Steuer aus Hau
185 in ?015 Korrtal, weilimiorst 18, am 22. 12. ihren 88, Anna
Ulwer aus HaN 199 jn 8412 Bulglengenfeld. Friedhofstr, 32,
an 1 1 ihren 70, und Joseta Hamatschek aus Haus 109 it
69 Heidelberg, Bas.hgewams 92, ihren 82. ceburrsrag. Alten
Geburlstagskindem gule Gesudheits{ünsdre.
In 3572 StadlAllendorl, K., Ma.bulg/Lahr, Drosselweg 10,
konnle om 7. l0 flll leqer, q-b. s, ,o-tr ou. \'. )O -tuen
b0. CAb r.srdq ba qurFr Casrndler. ofqren Au, oe,en
ireudigen AnlaB grüßt die Jübilarin rechi herzli.h alle Be-
kannten aus der alten Heinat. lh.e Mutter Ve.onika Schom
ve.starb an 17. L 1967.

Koltwilz: Im Monat Dezenber 1969 feiern ihren cebnrrsrad
A, 4. Steran Aötrisch cur Ko ll\ I X ,-ol Sdrond c ü#r
Oschatz seireD 65. und auch an 4. Martin langner jüD, aus
Ko. 25 in X 2841 Rassau Posl tuivelack über Neuhaus (Etbel,
pbe-rd l> !p ne1 6r "r 11. Annd 14i.l, qao LFpp. r, Cö r-
oe. Rob-rr v\., { ,sohn aai va .. ro.Fr ,v:Lr .u, i" 8 rr, jprl
ir Babenhausen (Sdwaben), !aDdwirts.traftssdrule ihreri 50.,
am 20. Helene Piali, q€b. Kindler, aus Ko. 14 (unterm wes!
lichen Länmerhübel) in 6141 Schannenbdcü ü6er Benshein
ihren 60., am 24. Franz Eaner aus Kath. 2 tuntern ehern
Kathanna-Krchel) in 6078 Ne!-Isenburg, lsdrenweg 11, se!
.en 50., am 25. Walbu.ga Kirchsahlager, zuterzr in Ko. 14 jh
Kindl€FHause, in 7412 Eninqen unter Achatn, Hötderlin-
sftaße 17 ihren 60., dn 26 Jonann Langne., Sohn ds velsr.
Bauers Mafin Lang.e. sen. in Ko. 25 in Arnau wohnhaft,

'n 8171 Bichl, Kl Bad Tölz, seiner 70., ani 29. Anna Sdrnei-
der, geb. Kuhn, ans Ko 60 (leitzker-Kuln) in x 5601 Reilen,
stein n. leinefelde ihren 60 und am 30. Ersa N., geb. Nicket,
"u. Ko 72 l\o .ek-qdu., h'pn 5<. Cpbu't.tdo. s c wolnt

.. .<Sß AT 4 b-q- t slptdn stboti cus Ko. Jö
lcor'" Sdroi ' n X o, B"rlrn Bour q u,en \Fo. Ddr nwAJ
t41 t. .c nFn 8? cab.r.rrd,l.5aneccr.rnv"ri,!"o Re"_
srg, aus Rasitz bei Dux, bet.eut xnseren Heimatllaund düfs
beste. Dercn .rnziger Sohn Alired isr 1944 als Fliege. bej
Ansterdan qefauen. An 26 kann Arna Jäge., qeb, Baudisch,
aus Ko 130, witwe nach den Straßenwäier Werzel Jäger,
ber ihren Kinden Josei langner, ehem. landlj in Ko 20
und Frau Rosa geb J:iser, in 476 !V.rl (\ resti ), cohlad-von
Soen-Slraile 7, bei guter Cesundheil ih.en 34. ceburtstag
lei€rn. Allen Dezember-Ceburtstagskindern rvünsdren x,i;
g6egnele Weihna.trten und ein qesundes neues Jahr l9?01

aerlchtlgudg: Alois Swatosdr har an 15. Okrober nidnr den
65., sondern den 70. Cebuistag seieierl. Und Theodor Baier
aus K.. 38 lonnte an I Oktober s.inen 60. Ceburtstad ni.nt
,p,, h, oo " l noö n dr. h, i q, tFhr' i.r
wrr birle!, diese unliebsdnen Ve.sehen zu entsdruldLgen.

Mitteüangenaur Marie Hamars.hek €ine Neunzigerint
Bei ihrer Todler MarL€ Rncker in Ingolstadt kann die ehen.
Altbiirserneisrersgdltin dn 17. Dezember ihren Jubeltag

Antolia Gral eine Neulzigerlnr
In einen Altersheim in der DDR konrte sie bereils an 19. No-
\-ember ihrcn hohen Geburrstag feiern Näheres ist uns nicht
bekannt. Wir sLinschen beiden Jubildinnen, daß sie no.h
trei suter Gesundheit ihren 100 erleben.
Mohre!: Bei der Fanilie ihres jüngsten Sohnes I.g. Roland
Kluge in s65 SoLinger, CranentJergstraße 1,17, kdnn an 15.
Dez€mber Ma.ton Klüge, Wit\{e d€s Gurs- u.l Brauerer
besitzers Hugo Kluge, ihren 89 Gebunstag begenen Die
Mohrner wir.schen ihre. Gütsher.in no.tr iür viele Jahre

GESUNOHEIT ln lhr.r H.nd durch A L P E - Franzbrännlw6in,
dem seil 1913 millionsntach bewehrlen OFIGINAL-ElzEosnls
dsr €hem. A! PA-Werke, BRÜNN, in dar slndrucksvollon hell.
dunkelblau€n AUFMACHUNG u. g€lben Slem üb.Im "4". Täg-
lichs Elnreibungen mil ALPE, dem zollqemäosn Hausmltlel,
machen d6n Körper wldoßiandsiähig u. geb€n ein Gelühl köst-
licher Frischel AIPE vemitt€ll ScnuE + Wohlbeilnden, enl-
weder äls muskelstärk€nde. neruenbelebsnde EINBEIBUtIC od.
lroplenwelse äui Zucker. Beginnen Sie den Tag mlt ALPE|
ALPE - lhro Gesundheitl Gratlsptoben €fiallen Sle geh von
d6r Fä. aLPE-CHEMA, 049 CHAM/Bay., PF 105.

Franz Lorenz aus Nr. 102 feiert dn 3. 12. in 763 LahD/Dink-
linge!, OlleDburqer Srraße, seinen 50. Gebuistag.

Oberhohenelb€: In Heidenhein/
Br., Adalb. Schweitzerst!, 2, Lann
an 3 I. 1970 der chenalige Bank-
beamte Ernst Prediger im Kreise
seiner lieben seinen 70 Geburts-
tag begehen. Der Jubilar is1 ein
Sohn des ohenaliqen Oberlehrers
Emil Prediger. Seine lltern ruhen
in der alten Heimdt In Hohenelbe
bcsu.hte er das Glmnasim, in
Reichenberg die Handelsakade-
mie und war viele Jahre Beamter
der Böhmisdr.n-Unionbank. Von
19,12 45 erlebte er den Weltkrieg
rm Oslen. Daheim war er drrctr

Iranz Exrer.iD Fürfündsiebzlgerl

Der ehemalrge Landwjrt und Ge-
neindevorsteher von Mittel- bd
Oberöls. Obmann der Raiffeisen-
hasse und Landwirt kann in 8191
Geltirs, Rinsslraße ,1 bei wolf-
rarsläused, an 20. 12. bej guter
Gesundheit sejnen Jubeltag be-

Ihr€D 60 Geburtslag beg€ht am 20. 12 Helene Plaff aus Nie
deröls 124, geb. Kirdler, aus Kouwitz in 61,41 Schanenbach

vrele Jahre Vorstands-llitglied beim Bund der Deutsdren im
Riesenqebirqsrer€in und in den letzter Jahren Geneind€-
rat und BurqerneisteFstellvertreter. 1945 lerhi€ben, war er
zueNt in Passau, dann in oberiranken, seit 1955 in Heiden-
heLn uDd seit L965]ebt.r nn Ruhestand

Der Jubrldr isl Mitbegründer des Ileinatkrcis€s Hohenelbe,
7. z. verdienstvoller Geschäftsführe. und audr Mildrbeiler
rL.r llcülalljruppe llcLd.lhenn. \l(,r 2i,rr Jalren verstarb ihm
seine Gattin Sein Sohn Fritz lebt nit seiner Famili€ in Hei-
denheim lnd ist benr t€chnis.hen Ubelwacnungsverein, seine
Tochler HelOa ist nit einen nollandischen Banl<vorstand aer-
heiratet und lebt zui Zeit in Saldi'Arabier, seire To.hter
Heidr rst in €inen Ardritekturbnro in Heidenheim tätid. Fünl
EnkeL sind die Freude des Opas

Scin großer Freundeskrers wünsd1t ihn noch lür viete Jalre
g.oße S.naffenskraft und beste Gesundleit

Oberprausbitz: An 14 10. 1969 vollcndete Fll Marie Kuhr
dds 82. Lebenstahr bei tralbwegs gxt.. Cesundheit. Sie wa.
über 40 Jahr€ in lerrieb Mandl rn Mastig lesclartigt ud
wohnt spit e:ni!len.lahrer bei ihr€r Schvest€r, der Fan. Rul
rn Wresloch, Bahnhorstraße s. Sie läßt alle Bekamten aus
der alten Heinat herzlich grüßen.

Dds 66. Lebcnsjahr roll.ndet an , 1. 1970Iranz RuDler au
^_r. 

109, der eh€nalige ObnaDn der Ortsgruppe Mastig-Ob.-
Prausnilz der .hrirtl Texlilarbeit.r, jetzt in X 4258 Stedten,
Schulstraße 2s, (r Eisleber, DDR.

Rümler (alharina, geb. wanka, eine Foniundsiebztgertnl
Ddhein vohnte sie im Haus 58 und kann am 18, Dezenber in
8061 Herbertshausen, Kr Dachau, ih.en Jubeltag im Kieise

Ihre Tod,ier Maria D€rlig leiert dm 20. 12. in Walpertshofen-
Heb.itshaus.n ihren 51. Ceburtstag.
Diesen soi{i-" all.n, di. noch im ChristmoDat Geburtslag
lcicrn die nerzlichsten Clück(ünsche der Heinatlreude urd
Cestrndheit iiir die zuliunrl!

albina Möller, geb. Thost, elne Füniundaahtzigerln!
ilei ihrer Töchtern Annn und llisabelh rvird die Jub,larin
dm 23 Dezcnber in Arylslorl b.i Zeitz diesen hohen Ge-
burtstag begehen. lhr Soln Josel lvohnl in Bayern. Herzliche

Rodrlltz: Josetine Crai, geb. Lu.ke, ieierr am 12. Dezember in
6lt1 SchaalheLn Kr Dieburg, ihren 70. Cebuirstag Alles
CürF w,ins.nFn ihr di. R..nl 7.r

3?5
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Spindlernühl€: In X 370tj schierke im ltarz, Kart Vary-S!.. 2,
hat d.r .h.maliqe Ko(h (arl spindl€r an 25. Okrober seiner
ss C.Lurtstag gerD:crr Il einenl g.oßen Heim ist .r Küden-
'P'fr ,l ,T önd.rpn loSP \d...
' \.'/a. 4 l,. '; , ( l .Ft ip;a,, t- r ',
?07 Sö\äb Cnünd.
Ntaria Bdier, geb, Vlellori, €ine lünlundsiebzigerinl
Bclcits dm 13 10. konntc die Jubilarin im K..ise rhrer Kindei
Gretl, \,la.jd und li.sel ih.e! hbeltag reiern. Sie wohlr r!
\lunster \lersmdnneticge, im Eigenhe'm bei ihrer jüngsren
Tochter Lresl Fox. ]_achrrägli.[ die Liesten Wünscle.
Spindlermühl€ - 51. !et€r: Ar 5. L0 L9lj9 konnte ib Kr€ise
sciner FdmrlLe Franz Sdolz aus St. P.ter 175 seiDen 60. Ge-
butslag reie.n Er wohnt in Hergerhaus.n, Kr. Dieburg Alle
füri Kindcr sinl v.rleiratel
Elenfdlls sernen 60 Gebutsrag leterte alberr Kraus in HeF
gerhausen, Bdnnhojstrdße 31, am 16, 11, 1969. Er wolnte
dahci r in St. Perer 61

'obq \on. le LFi qu., Le)unohEil in. 
^ia.q.e.n r Lebnl Alols Kunz .e n". b0 Cpb.rt..o! ta.p,n Ser1rör, . .d, nd .\o. i Fr Jubrld- in crrno'-r',h.. D,sd1 f'9r. brlFnpin d"r Bec("re: (nehl dd> B;.L.rt'"nd ,'tq-u F ^oh L Ud'i. hFi A nböro

l((n.rmd: Johdtrn Stillcrdus Nr 90 qo.1t E/r n r.4 ho.-\.tl Lr\örr"qßF 10. 'n Atr-r,h-.r und Lon rn dn t. Jul
seine! 88. Ceburtstaq beqehed 1956 vurde inr ci. Bej,
abgerommen bd am 13. 12 1965 srarb seine carrir Marie. E!'| nr. r r,d 4e.siiq "u o"r Ho e. Fn poirdrä unoe.nB-, pn .ör.,\an.tu, rTp, F. tra.t 5.d Litör jedFs
Lebenszeiche! von seinen Landsle!t.r nnd läßt alle Ts.härner
herzli(n qrüßen die sidr nodt an ihn erinnern.
Ihre. 84 Ceburtstag konnte am 6. ll. Anna Werner, Witwe'd h oF ' vö'.tuibera. ,"l,ub wern", bp da Fm, I.e rhre
Tocl-Fr Fr"nz Krdus in r{ K"-.p Wd t, rdß" o. bei g I er
Cesundheit begehen.

upnir cJ\.unl-aa lo$"' pr\or Durdrdc Ve'rreibung
..r, d^ \"riorb( e r i 5 n"r lomrl:p ndch h-mfl"A id
iand in der Spinnerei und Weberei noch eine Ansiellüng, die
er dur.h ein sdls'cres Herzleiden aulgeben multe. Ein sdwe-
rerVerlust war nir ihn derPlötzliche Heingang seines Sohnes
Erhard in August 1968. Mit Franz Borufta ist wieder ein
tieuer Sonn dei altet Heimat heimgegangen Mögen alie,
die ihn kdnnte! seiner im Gebet gedenLeD.

rlurrendorl: h Wiggcnsbadr über (empteD verstarb am 4. ll-
nach längerer K.ankheit Josef (alenskt in Alter votr 72 Jai-
ren Um ihn irauern seire Gatti!, die ldnilien seiner beiden

Sie ruhen in Gottes Frieden
Ar!aü: ln Quickborn verstarb an a l0 der ehem. Bu.ühalter
bei der Fd. Kluge tleinrich Patzak im 57. Lebensjahr. Der
Verewigte sar langjijl.jges Mitglied des deutsdren Turn,
vfterns Alle die ihn kannler möger ihn in liebe! lriDnerung

Arlsdo.t. ln Heüstedt versLdrb aD t,!. Oktober Rudolf Scho-
ber, der viele Jah.e ah Holzplatz bei der Fa. Eidbann be-
schaltigt war, nn 70. Lebensjahr. €r war der Schwieqersohn
vod allen Fleqel.lJm rhn trauerr seire Gattir Marie und alte

GroBborowtz -Hohenelb€: ln Wien stdrb lnde Oktober die
WilNe Marte Hartwlg (qeb. Zodrer, Hohenelbe, Schüizen-
straßej in 82. Lebensjahr. Vor 1906 bis 191! var sie in de.
Bäckerei, GastwirlsdLaft urd Lebensmittelgeschalt Dittridr
in Großborot'itz tätig. Als S.hrester von Frdu Ditlricn isl sie
noch vielen Borowitzeh lekdnnt
Großboro*itz: Alr l2 Septenbe! starb in Grötzing bei Karls-
rune Alblna Stuchllk, geb SleJlan als Kleinborowitz id 76,

Hernannsellen: An 19. Oklober verstarb nach längerem
sdlvercn Leiden in N-eulußheim, Lindenstraße 2, Kr. Manb-
hein, unser Lddsnann lranz Schorz (hüher L@pold 4) jn
Alle! von 75 Jahren. Er war ein sehr eiiriges Miiglied des
kath. Arbeitervereircs der drristl, Cewerksclalten und
Feuerw€Innann nit Leib und Seele. Dürdr sehr viele Jahre

Mrlarbeite. der Fa. J. A. Kluge, Bleideret,
Farberei üd Appretur in Hemannseilen. Der Heimgegd-
gene wu.de unter zanheicher Beieiligung vo! Lahdsleuten
und vielen Einheinisdren an 22 Oktobei auf den Oslfried-
hof 2u Neui!ßhein zur Letzler Ruhe beigesetzt. Sdmerzli.h
war für ihr der Verlust seines Sohnes Franz, der am 25. l, 45
un Oster qelaleD ist. Landsn. FraDz Lorenz hielt unserem
hejmgeqangeren Kaneraden elne! ehlenlollen Nad1rut. Er

Hoh€nelbe: Nadr längere! Krdnk-
heit, jedoch unersartet, versdried
am 7. ll. lranz Boruika, Siadt-
i.spektor a D in 77. lebensjalr.
Semc U'i€ge stdnd in HuttendorJ,
Er war dds ilteste von neun Ce-
schwistern drei leb€n roch. Sein
Vater wdr PoLizeiv-adltmeiste!.
Nddr deh Besudr der WebereF
fachsdiule bekanr er seine erste
Arst€llung bei den Siadtwerlen,
1338 wurde er Stadrinspektor.
1919 vereheliclte er sich mil
Nldrie Freiwald, Aus der Ehe gin-

er endgültig aus seine. angestmmien lleimar verhieben
vurde. Erst vor Weihnadrd 1948 kam er wieder zu seiner
Fanilie, die inzwisdren aui der Insel Usedon wonnhdit ge-
$orden war Nach einer nodmaligen UbersiedlaDg 

'n 
Jahre

lqq6 in dp1 .Ldl \en c6kdrzwald begdnn lur dd, Ehppddr
<n"rm en" ru\raFre Zpr', ern .d'on-r und qlu,(lich"r !e.

Dl. l€tnd tünl Jrhr. v.rhr.dren var.r uhd riufi€r S<,l.n b3l thDm
soh^. lm Pr.rhd. ro H.firngen/Hoh.n.orr€m. For *ln At.r nodl
verhslhlrmlarg r0.lrg, h.ll H.d sd|..m lm tllur und G.n.n nlt. F €r
konnle. l. dl.!€m somnd bsodrre q *re ln v.rg.ng.n.n J.hEn 3.ln.n
l0ns.r.n Sohn und rcti. FümtI. tn Sad!.n, 0t6. F€hn ftr yohr
.u ...rensond lür lhn, d€nn rr.ik k.hrt. .r:urild. Dorä or.rhoft. rtd
vl€der, bl. !n lO, Okrober €1. H.ulnlar{ ..ln€m kdrrden L.b.n .ln
End. t.rzr.. - Oott der H.r, lut d.n .r .t.tt rortbut und t.hotfi h.t,
8.n.nk€ lhn dl. FEld€n d.. .wlg€. L.ö.ml

Söhne und seire Gescüwtster. Von den Verwandrer aus
der Ts.hedrei war liemdd qekoDmen. AUe die ihn karnten,
nögen ilh in ih. Gebet eins.nließen.

Nur wenige Monate nadr deh
Tode seiner Ehegdllin Franziska,
geb. (ober wu.de am 10. Okto-
ber 1969 WtlhelE S.harm im
?7. lebensjanr uneManet aber
wohlvorbeieitet durch dje hl, Sa,
krahent€, in die es.ige Heinat
abberuIen, De! Verstorbene
slammte aus Kleinborositz und
war lange Zeit in der Mastige!
Webelei als Eirziehheister tijtig.
Nachdem cr s.hon nd.h den l

rottwitz. An 16. Oktober 1969
versdied nach schwerer Krdk-
heii und Operation im Argsbur-
ger Kranl<enhaus KarollDa Bö-
nisah. qeb. \^/dlsdr, aus Nieder-
Ols im 69. Lebensjahre. Sie arbei-
tete von l9l5 bis 19,!5 bet Fa.
Mischka in Amaü. Nach Veiehe-
lidNng nit Adoli Bönisch aus
Karlseck Nr. 75 bauten siah beide
in Kottwitz 222 ein Eigenheim
oberhalb zenenlRiki.scn. Ihr
Sohn Rudolf besuchte in Arnau
das Gtnnasih und verbeilalete
sidr ndch deD Kriege mit Irmgard
Volknann, aus Kottwitz{ Tamlel).

1945 vurde die Verstorbere ausgewiesen, arbeit€te 3 Jdhre
in Croßgrabe, {Sadsen) aur einen Güt. 1948 ging sje illesal
über die Zonengrerze Dadr Augsburg, ro sie nit ihlm Mam
gemeinsan eihen geneirsanen Haushalt grürdete, üer
DLidUch und fleißig mitarbeitete, bis die schwere Krankhei!
naö Gottes willer sie ihren Lieben nahm.
viele Ländsleute üd Augsburger gaben ih! dds letzte Geleit,
zablreidre Kranz- und Bluenspenden bezeuqten, da3 die
\rerstorbene sehr beliebt war. Sie ruhe i. FrierLen.
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Eln Go.d.nk hcln.ikrr.r V.6und.nh.n:
O.r Marktplatz in T.autenau

o.kor.rlv. o sln.lor.9hlt, Blldlorrol ?t x30cn
Pr.r. 14.- O lv.4..d inb.Errtr.h), Rodclb.r.d l
H.rn! (ona.r, !2 Forenh.lm, Thb€nholnn0. 7l

Miltel-Langenau: Nad kuu €r Krdnkheit ve.schied uerwar-
tet an L Septenber Marie Gral, geb. rlanatsöek, geboren
am ll ll 1904 in Njederhol Seit ihr€r Verbei.atunq wohnte
sie mrl ihrer Fanil'e rm Eliernhaus ihres Galt€n Gustav Gral
in M.-L, 48 bis zur Vertreibung. Na.h vielen arbeiisreidren
Jahren Lonnte die Verstorbene noctr schdne und sorglose
Jahre der Ruhe verleben. Zu Oslern weille sie nocümals in
de. alten Heindr aui den Fri€dhöJe in Mittel-Lanqenau. Von
der S.üneeLoppe konnte sie bei sornisem Wetter troddnals
aur die noch tielverschn€iten Be.qe und Wälde. heiabsehen.
Am 12. September wurde die Entschlatene dul dem Friedlofe
in Birenbach zui letzten Rühe beigeserzt. Un sie lrauertr inr
car,te sowie ihre Tochter Marlene nnd Söwiege.sohn Hors!
Labe.skr. d€nen sie imner mi Rai uDd Tat zn. Seiie stand.
Mögen ih. alle, die sie kannlen, ein liebes Cedenken ba-

Niederhoi: ln Darnsradt vers.hied an 1 Oktober Juslizhaupt-
s€kretär i R. Josel Donnhäuser im Alier von 70 Jahren. Aul
dem wege zür Post, vo er ejnen Celdbetiag €inzahl€r wollte,
erljrt er einen Herzirrarkt. Un rhren guten Marn hduert
s.in€ Catlin Md.rha und die Fdnilie seines Sohnes Manlred
Ehre seinen AndenLeni

Niederlnngenaü: Na.h ldnqer, s.trwerer Kiankheit ver5.hied
.n 3 .Juni rn einem Hospital zu Rhejre/Westf. Edwin Codei
jm 62 Lebensjahr. lr war €in treües Mitglied der sudt. Orts
qrulp€ $'ir {ollen seiner in Gebet gedenkenl

Nied€röls: ln 3573 G.Fünd.D/Woh.d starb am 5. Oktober
Ma.ie Steian, qeb. Tomas.üek aus Nr. 49 an einen Krebs-
leiden in 73 Lebersjahr. Ihr cinziqer Sohn wurde ein Opier
des 2. 1fellkrieqes Ihr Mdnn sia!b noch in der alten Heinat
\-i.r Tö.irt.r irauern um ihr€ gxte Mltt€r
lm Kreiskrdnkenhdus lllertisser starb am 1 November Be a
zirm aus Nr 77 an.'nem Lungenlcidcn im 75. Lebensjahr Sie
war eine geb Lorenz aus Niederlangendu, stadmle aus dem
casrh.us ,E.de der uelt', kam mit l? Jahrcn 2u ihrenr
Crollvaler und erbte seine Wntschaft. ln vöhringen an der
Seite ihres 1966 verslorbenen Gatt.n land sre ihre leLre
Rnhcslittp Die Fanilien ihres Sohnes in Do.ldund und ihrer
lilnqeren Tochler sowje di.a Fanilie der älter€n To.tter in
Australien trauein un die gure \,Iui,ter.

Obeüohenelbe: I! Nrea.rsa.üsaerlen verstd.b bereits jn

^uqust 
Frau Hollmann, .reb Waqner, aus Schreibendorl in

Alta,r v.n ?9 Jahren Ihr Nfann st.hr im 31 Lebensjahr und
ist .rn Bruder von Karl Hollnann, Schuhna(tler die Tochter
der \rerewillen ist n t eiDem Sohn vom Scharr-Dacüd€&€r
verheiratct Dre Brüder Holloann aolnter bein ehenaligen
Rofi er$eh. unte.n Gottstern-!aue..
ln l-indd! \€rstarb unerwd.tet Willi Rücker im 61. Lebens-
jdhr. un den Vereüiglcn trauert seine Cattin Sabine, geb
calL. Der verewigt€ $ar der SdrviesFrsohn unseres ehem.
S.htrl{art.s Rudoll 6dll, der seinen tebensabend in Altus-
rjed iiber Kempten verbringt.
Pomme.ndorl: Am Jl 10. verstarb in Kreiskrankenhaus zu
llonbe.g Ernst Goder dus s.drsstätten in Alt.r vor 67 Jah-
ren Ein sdüeres langes und mit qroßer Geduld ertragenes
IIerz- lnd l<rcislalfleiden setzla s.inc$ Lenen ein plörzlid!€s
Ende von \einen nächst.r AngeiörigeD konnte nur seine
Todter Variarne, verehel Hutzelmann, ihm aul seinen letz-
ten $rege begleiten. Si., ursprnngli.h Apothekerhelfernr,
schaffte iiber dns Hessenkolleg dlds Abitur und studiert nun
in Bonn Gerdanistik.
ln leipzilr sldrb im Oklobor Marie l(unt€, To.hter der Tlekla
Trömer dr. iiah€im zuletzt in Croltdu wohnle, an den Folqen
cincs Motorradunfdlles von ihretr Ces.hvistem leb€n loch
Berta in weslbeilrn, lnilie Be.anek in Obergünzburg, Otlili.
in L.ilzig ula B.uder !ni] ii Holstcin

Rochlitz: Nad ein.m arbeitssdmen leben lerscbied in Her
zog.naurach b Nürnberq un.rwart.t am 21 10. Berta Pteifer,
s€b. S.iowdl{j, im ALt.r von 82 J.h.en Si€ verbrdchte ihre.
L€bensabend bci dcr lamilre ihres Sohnes. Außerden trau€rn
r.r sie noch drei Enk.l und zwei Urenkel

Roülitz - Wilhelmslhal: Il Wiggensbadr bcr KenttevAllg
verstarb am .1 l0 S.huhnadrerneister Franz Trolan in Alrer

A! die FreüDde eines sule! Troplensl
von J.ht !u J.hr llnd.n dl. b.*.nnr.n Ez.ugnl.!. d.. aplnrüo.d-
r.brrk.rro. K.d Br.t, olpprig.n, lrn.r n.hr :uftl.d.no Abn.hn.r.
Ob T.e-Rum, Krl..ölh, K0nm.l! Clohromcn.n, Pun.d, Xon odt
Bll€nlk6re - .rr. rob€i dl. h.lmrrrdn c.rdrmadcrld un, lnd llnd
von der hflordg.nd€n Ou.lltil d.r EEousnl.& b.s.hlort- Von gl.ld.r
ou.lllr rlnd .ud| dle STELL "R!n- lnd L|rtr.r.nr€n', dl. l€d.r .t.
d.r alr.n H€lm.r nodr gur *.hnr. s.rb.rh.Er.ll.r k6.mn dld. E t.n!.n

BREII SDklruo8.n .lnd ln G€iuß al! wl. von :u H.u.€. B..drl.n Sl.
,ucn d.. rn46r rn dl...r Nunn.r.

Sptndlermühle - Oberhoh€nelbe: Im Krankenhaus zu Markt-
obe.dorf verstarb an 30 Oklober nadr 1swödentl. Aufent-
halt der ehem. Telefonbeamte lmil Bock. Sein Elternhaus
wurde 189? ein Opfer der Hodwasse.katashophe. In erst€r
Ehe wdr er mjt Marie Hollmann von Steinweq lerneilatet,
in zweiter Ehe nit Marie Bradler, Postbeamrin aß Krause-
bauden, lhn ulterstand die Telefonleitung Spindlermühle
und zwischen den Gebirgsbauden Er wdr ni.üt nur daheim
weger seiner g.oßen Kenntnisse ünd Leutseligkeit übe.aüs
beliebt und ges.tätzt, sondern au.h in der Gdstheimat. Der
besl€ Beweis war die qroße Teilnahne an seiner Beisetzung
an Bergfriedhof in Marktoberdorf. Mit den Lied von guteD
Kameraden und den Riesengebirgslied nahm Dran Absdlied
lon einem Mdnn, der nicht qleicn wje ein zweiter das garze
Gebirqe kannte. Sein Blud€r Franz Bo.t, ehen zimm€mam,
lebt im glei.hen Ort. Der Verewigl€ ereiöte eir Alter von

Un den guten Vater t.auert die Fanilic seines Sohnes in
München, sein Sclwiegersoh! und E.kel in Urangen. Die
Toöter Marie.hen sta.b noch daheim in Spirdlermühle. In
Marktoberdori beheute ihren Onkel liebevöll die Tocüler
seines Bruders Flanz, Malie Seidel
Am 24 lO. 1969 verstar! in Alte! von 81 Jahren Marie Kraus
(Jakobs Marie) in Carlo bei Amberq nach kurzer KranLheit
Die Verslo.bene wohnle zu Hause in St leter 7l und lvar
Mitbesitzerin der ,\'illa Buchberyer' Die Beerdigung rand
am 26 10 69 aul den Friedhoi in Anberg statt.
ln urdngen/allgau wurd€ am 3 N_ovember Franziska Hetn_
rich, qeb. lauer aus Fried.ichstal 22 in Alter von 80 Jahren
7u Crabe qebaqen. Die verewtqte war eine Sdwägerin vom
ehehalrqen Croßkäulmann .lohann Hackel Bis 7ü. Vertrei-
burg war sie Besitzenn des G€richlskrelsdtams (Flieqe._
kasino) in G.uau bei HLrschbers,
In K.ankenhaus Eisleben SBZ, verstarb bereils am 22, Mai
seha Hollmann, Besitzerin de. Weißwarsergründba!de,
nadr einer scbwere! Lehe.opdation

Sahwarzenthalr In Rimbach/Odw versrarb an 5. ll. der ehem,
Fä.ber bei der Fa Mencik Joham Kröhn in Alter von 7l
Jahren.Im letzlen IGi€g verlor er seinen einzigen Sohn. Viele
Alt und Nerbü.qer .releiteten iln zu seiner lelzt€n Ruh€-
srätte. Für den Ortsverbard BDV leqte Ldn. .Iosef Preller
einen Kranz niede. Un iln trauert seile Witwe. Möge nan
dem verstorbenen ein ehrendes Gedenl<en sidme!l
Tsdrermna: Bei eiden Besuch bei ldD Johann Rü&er in
osternienbuig, SBZ, verunglü.kle der ehem landwirt Franz
Schröler drs Nr. 118 und verstarb ar der schwere! Verler
zungen am 20 4. 1969 nr 78. Lebensjahr Scin€ Gattin ver-
starb a. Weihnachten 11145, Sohn Franz kdn 1946 aus eng-
lis.üer Geidngenschait und verunglückle aüJ der Sudre na.tr
seilen Elrern durch Ertinke. in Nor.ldeltschland. Die Fani-
lien seiner lünf Tdcit€r traue.n um den guten Vater.
In K.anlenhans Lindenlels verstar! an 7. 11 iniölge eines
Sdlaqanfalles die ch€m. Margellrdu Ad€lheid Parzelt aus
llaus 49 in 72 lebensjahr Sie war eine geborene Pil.i_
kanerin rrd wonnt. in Beedenkr..te! bei ihre Sohn Frdnz.
Ihre Todrter Elsa lebt in Eberswdlde !nd Tochter Johanna in
oberRamstadt, weldre alle um die gute Vutter lr^nFrn
In Kassel, lvall5traße 6, verstarb arn l0 10 naö lurz€r
s.hwFrer KrÄnkheii Jäkob Werne., der dahein in Haus Nr. 10
bis zur Ausveisunq 1948 wohnte im 74. Lebensjdhr. Der
Veree.igte war bis 19.18 bci d.r Fd. Eidmann besöäftiqt.
Seit dieser Zeil h'ohnle er mit s.in.r Cattin nil seined
Schsieqersohn Frdnz Kraus, der dahe'm im lidus N.. 2

Wtlko{ltz. ln Dürrenberg verstarb an ll Sept Augüsle
B.äun b€i der Fanil,e ,hr€r To.hter Klard Hollets.hk€ lhrc
beiden S.hwestern gingen jnr Tod vo.düs. Pduline starb !949
rn Keutschen Kr WeißenJels, die tringsle 

^nna, 
slarb im

Frühjalr 1967 in Bornstedt Kr. Haldensleben Die Verewigie
wir<l Doch vielen v,ritkowitzern und Ro.trhlzern in quter Er
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Herr Heinrich Palzak

0.n am 3 i0 1s5e if Olickborn

Hefin Joset Schreier
Mäl0,meisreri F aus Jünsbuch

ih 63 Lebeßlahr in seii

Frl. lrmgard Siegel

Heimatlreunde, scfi enkl

Esrrarein Dod in d€n Berqen

Fü. unsere Frauen das schönste Geschenkblch
BöhmßdE Küche, 6 Auilage

grdelendeürsches Lachen

enlhä t 1000 Rezepie unserer beliebten heimischen Kochkunst
400 Seilen, viele K!nsldrucklare n, es ersch en m Aulstieo
Verläg, lr,4ünchei z! DM 16,80

W r empiehlen das .eue Büch ein von Hugo Scho z

Der Sohn de3 Handwebers
Das Buch sch lderl n spannender iarbiger Hand lnq d e Ver
häinisse z!r Zet der Handweberei im B esenqebirqe und
Braunauer Landchen wo vor mehr as 100 Jahren bel lns
dahoim die Texlilrabriken gebaLl wurden. ln Ganz e nef ge
bunden, mil 192 Seter und koslel DM 9,80

6. Auflage, 128 Se ten, i uslrien bunter G anze nband DM 6,80

Was der Ar2l verordnet
E n Buch das n lede Fam ie gehört

sudelendeußches weihnadrrsbuch
Erzahlungen, Ged chte und Lieder
160 Se ter bu.t luslrierl Glafzeinband

Neue Schallplatlen:

Heimalliche Baudenklänqe
Es sp elt Altred W rth von der Hampelbaude aui se ner Me sler

Lanqsp e p atle 17 cm. Fo ge 2 und 2 je oM 8.s0

Allöslereichische Milirärmärsche
3 Längspielplatten 2! le 30 M n SpieldaLer
Be BeslelLng aniühre., ob P aite l. l, I

Jede Plarte kosret ielzt nur noch DM 9,80

Wu die Wälder haanlich rauschen
Lieder und Ged chle von Anto. Günlher
30 [4 n Sp erdauer DM 16,70

Sudetendeutsche Weihnacht

Märsche, die un die Weltgehen
m I 17 a!seNählien Märschen
E ne neue 30 cm Lanospielplalie (aLch Mono)

zu Weihnachten Eurcn Lieben, Verwandien und Bekannten gute Heimatbücfier!

Ecnle Advenl ufd Weihnachtssl nmüng sprchl aus diesem
Buch. Es hafdelt sich um eine Erzählung aus dem Resenge-
birge Der Schrlllsleler scnre bt so schön. so elntach und so
natürlich. Jeder der drese Erzäh lnq lesl g aubt daß er a les
selbst riilerlebt hal. KUE gesagl, es st wohl das besle Biich
lein. das ma. gerade zu Weihnachten den Kindern lnd a le.
Vedriebenen auf den Weihnachlslisch legen so le
W r brinqen auf Seite 358 einen Auszuq Ale werden dem Ver
lag da.kbar se n, daß w r auf d eses Büchleln auimerksam ma-
chen. Es ist erschienen im Grenzand Verag woJenbüllet
lll!strien geb!nden mit einem schonen Farbumsch ag 164 Sei'
t€n zum volkstümlchen Preis von DM 9,80 und kan. auctr
durch de. Fiesefgebirgsverla. bezoSen werde.

ln dem Scin*g€birge - Aus Rübezahls Wintedeich
Das besle Blchwerk. welches vor 6 Jahren im Rlesefgebirgs
verag eßchen 216 Se1en. Leinene nband enlhät 330 der
sch6nsten W ntermol ve W r verkalfen es zlm vö kstilmli.h.,an

DM 13,60

oM 6,30

oM 14.30

oM 10,80

DM 16,70

DM 12,70

M.ria, Hlmn€lskön19in
Deutsche Mar en ieder aus Böhmen. Mähren !nd Sch es en
gesunqen lon Ackermann chor Lell!no Fr tz Kern ch
17 cm Langspielplarte oM 6,s0

Riesengeb rqs-Heimatl eder
Treid.nn m Bohmerwa d WüdeWaderhamich
rauschen s Fe erobnd

Frau Maria Tippelt

,ii ; h !e.qi dhi
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wn ar€n rLjr d€ auirchliqo
anloilnahms :!m H.lmsans m6inor ieben

F.au Anna Mühle

m NaDen al 6r angehdrigen:

Colt der Hetr nahm h€in€n llaben Mann, mol-
n€n sulen Val€r und Opo, Schwi€q.dat r, Bru.

Herln Franz Borulka
siadi nsoekror a D. aus Hoh.n6lb.

(en L6ben voll Gür6 und
or6iLer. im AlLsr

von-t Jah'en zu 5.h n d6n owlo€n Fr €d.n

FDnz Gärd'1.r, S(hwiesoEohn

Lydla und Roten.rl., Enkslkindor

sorqe um ihra Lieb€n Arboir oid Gebel
war ihr Lebe'siirraLr

Na.h 3chwe,er (ran(heir veßrarb am 16 Okto
ber r969 no ne riebe teusorqende Gat 

^ !116
Großmurler, Schwo-

Frau Karola Bönisci
seb. wrr.dr

a9 auqsburq, Geors Ha.dr-st,aßo 11

D! hasi nu^ übeNund€i
oes Lebdns Müh und Plaq,

Herr Franz Fiedler
sqi" eire HP mi ocmchde w- Frcihai

Hedsrq Kapudiak, rochie. mir Fah.

v.ßcniod dm a, söp-
und uneruadol ne n6

ieb€ caitin Muter und schsi696rhulrer

Frau Marie Graf
s€!. Hanlrr.ri€x

Muller Oma und

F au Genoveva Fiedler

carlw dii a!s K.ieirz'Ktrl.eck

Eltrr€de s.hrelber, seb Flodler, mii Fani ia

s.hs eq€ß s. G,o0\ €r u,qrcd€le, 8ru
de, s.hwaoer und onlel

Herrn Josef Donnhäuser
Ju$izhäuprsekletäl I F.

M.n. Dohnhaus6r, oeb Kuhn
Manhed Donnhrurer und Frau Gltsl.
Lr€sero ;. oeb Donnhiu,o,

am 1 9 ne ne I ebe Scbwiese.muter unsere

Frau Marie Olle
a!3 Nr€dorhoi

m 3e. Lebenslalrr,

Li6be und Füöhlo an

Frau lda Mittasch
seb. Goflerern! voN. G.rtldr

a!s Hoheierbe Honnersdo{er st.

s6 am 24. Okrobe, 1969
veß6h6n mir don hl.

in ihrdm 30. Lob.nsj.hr

Nä.h Gores h6rlsBn wren vered1i6d nä.h

schwäsertn und

Frau lrma Maul

j$e rrr dcm Eoqenf€rdener -srädr' edhol

Eooenle dsn, L.rchoislraß€ 12
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Beim Kaul von Pelzmäntel,
Paletots, Jacken u. Pelzkappen
werden Sie gut bedient im
Pelz-Fachgeschäft

Herbert KREBNER
Rosenheim, lnnslraße 42
Telefon 4116

Eigene Werkstätte

Bergmeister
& Sohn

Bädcrei und Kondllorel

CAFi
Ros€nheim

Max-Josets-Plalz

ROSENHEIM
dag Tor lür die giooen

Wintersporlgebiet6
deJ sdlönen bayor.

Bergwelt

Fach9eschän tür Kranken- und Ges!ndhe tspitege-
arti<el Großhandel tür Arzt- und Krankenhaus-
bedarl Spezialable lung für reuze t iche Hörge.äte

Lieleranl aler Kassen und Behörden

ROSENHEIM, Max.JoE ets.Plalz 24, Rul222g

Geprülter Hörgeräte-Akustiker

I|ÄNITÄTStlÄIIS [ISCIlBR
Orthopädie - Bandagen

GASTHOF

Alte Post
ROSENHEIM

ludwlgsplalz 15, rel 3728
Pächier Fam. Finste.wald

B€ iebter Treitpunkt
der H6inalvei(.iebener

Vozügllc$e sperGen
zLr volkstümllcb€n Prebe.

2,esle-Zenhate
Fosenhelm, Krrse6lra0e 26 (Nähe Ho6räu)

Laufend preisaünstiqe SonderDosten
nodischar Quallläbslollrest€

sowle Dlolen und Blumwoll3tore6

BaumaüsstattnnE Il. Aner
Meisrerbetriab

aOSENHEIM - K.ßeßlr'o€ l4 (heben ,,Holbdu.,)
Telelon 1565

Polstermooe - Mobelrrotl€ (srl rnd -odeh, -l,lallalzen - Teppiche - Bodenbeläg€ - Aheumä-
Unlerbelten - Möbel ab Lager - Tapeten und Vor

hangstofl€
VofiEn$.rrienen in jedq Länle 3olorr olErba.

Spezlal-Malralr€n lilr Bardechelbenkranke
Sonderanler$gunE uhrl Neubezlehen

Lanüleule!
Kauft bei un8e.en

lnserenlen
in Rosenheim

Buchhandlung und
Schreibwaren

S. Gabriel & Co
FOSENHEIM, Mündrener Stra8e 6

Reste-Slube Kommerer
Rosenheim, Buedorferslraße 5

Fabrikreste in allen Textilartsn
Günstige Gewichtspreise

Sonderposten von Wolldecken, Hemden;
l\4öbelbezugsstoffe

An den Advonlsämstagen durdrgehend g€ötfiel

Bekleidungshaus
macht lhnen

das Schenken leicht
durch große Auswahl

und fachmännische
Beratung

www.riesengebirgler.de



Das grc8e Fachgeschäft fürjeden Sport

Elgene Sklrdrule

Große l-ager
an Marken-Skiern

Telelon (0803'l) 2371

MllIIEHAU$ -l!&ilen
Das Fachgeschätt
für Damen- und Kinderbekleidung

ROSENHEIM
Rathausslraße 3

täricrsi und Chcm.Rsinigüng J. KUNZ
ROSENHETM - GtESSERE|STR, t0 - TEL, (@031) 1623
Fi ialen: Münchener str. 34 - Sa 2stadel u. lnnstr.36
Reinigung sämlllcher Tertilien und Lederbekleidung.
Oaunen- u Sleppdec*en, Übe.gardinen. U.l6rbetten.
Polsre.nobol, Altobezüg€, Teppiche im verband mii

Teppichmeister

Rosenheim am Inn

Ilas süönsh Gesdonk
zom Weahnachl3lost

JOSEF PEKLO
vo.m. Olto Walse,

proiswe o KoJton

und 0oldambändsr

Olllhrer Slruoo 10

neben Cal6 Buch6ctr€r

Lerern d.r Rlesengebirgshelmat f ioh€a Welhnrddlte8t 1969

lw:t;ülw:
I "*E
I !".I Fs;

l@rlräitF<;i
lNllBr| fl.TrFär

wllßdrl allen

M#
ffi
n?E

ä

ffi
täiM
fuE

ffi
I ein

SOHIRM.DENK
ROSEIIB€IM, Mündon.r SkrS€ 26

bietel die große Auswah! in Sclrlrmen aller Arl zu
9ünstigen Pr€lssn

Eigene Feparalurw€rksräte

Die weltbekannten

PFAFF
erhählich in allen Preislagon ab 190,- DM

im Plrlt-Nähmaschinenha0s
FUOOLF KRÄMER - Fo.enh€lh. Slolldr.o. 0

l{ähmasGhinon

Fr,üGlt.PraN0s
Mlusikinstrumente

N,,lusikalien

P. Bredschneider
ROSENHEIM

Fäöerltrade 6
und

Ludwlgsplatz 6

Telefon 3512

Linoleum.Errrst
Itloder.e Bodenb.ltge dler A.t

T.pebn ln grotsr Au6*.hl
Prrl..n

ROSENHEIM . MONCHENER STRASSE 43

Goldschmied
Krumtünger
nOSENHEIM, Mtx.ro*tePlal2

ond Mün.lto.er srr68., n.bon Holel Golden.. Hl€dr

bietet in grooer Auswahl

Traudnge - Gold- und Silberwrren
sowi€ Markenuh.en ln allen Auslührungen

Erstklassige schöne Pokale lür sportllche
Veransralrungen werden in €ige.er We*statt gravie.t

Glas-Feix
aOSEIltElM, Hamm.M.g 18

Spi€gel-, Glas- und Bildsr-Einrahmung€n
i. jed6r cröß6

381

www.riesengebirgler.de



ALLGA'IJEFI Z,E'TUNG
DIE GROSSE TAGESZEITUNG FÜR DAS GESAMTE ALLGAU

SUPERMARKT
tür Blumenlreunde

Jahnstraße gegenüber Eisstadion

Jawohl,jetztl Sie gewinnen ein halbesJahr.
Sichern Sie sich hohe Zinsen und 20-300/oprämie

(4e!9I@S$E 4a%, llenn Ihr Einljmmen
eine bestirrrnle Höhe nicht ube$qlreitqt). Frage!

Sie uns, Nutzen Sie die Zeit bis zumJahresende.

2 x Hanns Neumsnn: Bellebt€ Heimelblldr.r

f elzl prämlenbeäilnstiül
rparent Tcrmln: 3l.lz.l

Es war eln Dorl ln den Bergen
T.s.budr.klr:.n, h.n.r und b€.lnnlldr
aur d.m 6.rrtn.n Rr....r.blr!.
Gan2rei.en. r6.1 Seiren. Formal 12,6r19 cm, iru-

Finqe.hd, nehdarb qer Sdlulz,

n den amüsanl qesdidon6n seqebeih€ildn di8-
sos Buchos spioso r si.h das Leb6n 6iiräch6r und

zu6'nand.rsdhö'en E n oon 
'm 

Onen des Rie

dor Sdrauplarz in diesen voMes

Gren2land-Verlag 334 Wollenbüllel

Hler lacfit Schlesien
H.ll.rA von lrnd lnd L€ul.n
r01Seren, ka oni.n mir rrrudßrlon€n 7,30 DM

.Ni& rad't erosrau.

Spracrr€ se nen Lesern aib erel wo. den qomüL
9Pn6'lypi,chgnHumorqlail

i. nadr d€, LBnd.
sdalr haben 5 o 'hra eioens SDiad,'o

H!IMATLICH!
BAUDENKLANGE

lon de! Hanpelbdude

tadgspielplatte, 17. )

HEIMATFR!UNDE.

BITTT KAITT

DEI UNSEREN

INSERENTEN'

h Jed€ 3udeteDdeut..he

STJDETENDEI ITSCIIE
WNISSEUCH

Beltellt €s bald b6lm

E höhüng
d6r
Lelstun0
durdr
Eirr6ibüng

trl.dr. M.l!.r ldd.nLld'lvlrn

BR.ETT
lut - ltlÜrr. tüIl(l
dnd läar .r. Gaht adt

ürlr t.Ln lLr aO !.n.n .tlnll .n Ll
Ab Di,{ O.- rorr.td. Z6.id!it.
t.d.rn ll.llH. {rt.r. t.hll.l..tl
ru nfi; nt e$9hr... ?6l'.ü
Zlr s.|!dLr.&qnr -rLhl.n dr

#ffim
lül-!.U[ür-llSllZltl

r aldd. aor I Uh. .b OM l.o - ,15 S.ü
t l tudd .ü 2 nsd.. tsd.r'.r

:.ialrll.l L lro$.r.i rid
Dr.*lo - ildt h. H..r.li

KAIL 3IEIl
tüOeatrl.ri,3dILrr.r]t

342

Postfa.h 468
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BOSCH im Auto
BOSCH im Betrieb

BOSCH im Haushalt
Combigeräte lür Bastler
Blaupunkt.Autoradio-Kolfe.geräte.Verkaul
Kundendlenst

KARL $ÜHMITZ KO
ROSENHEIM - Sonnenslmße 3
Telefon 3477

MODE

SPORT

IINRI(HTUNG

Goslhof >>Boyerischer Hof<<
xempledal19äu

neu renovied. bei der 9roßen Llerbrück6
Ein trohes wolhnacrrtdest,
eln qesundes neues Jahr

wünscht atlen Gäsren. winlersportlern, Somher
ausllüglern welche in den lelzten Jahren 9erne be

uns Basl machlen
Famille E. und A. ALTMANN, irüher Auss g

Gorlhof >Lug ins Lond<<
besles Spe sehaus, eiqene F e schere und Selcherei

r- Osrb.hlho'qeb el bai de Sr U r ch (r''h"
' Unseren lieben Gästen und G*chälisfreunden

entbletet b*le Weihnäcrrls. und NeuiahßwÜnscte
F.dIIiE MAUTHE

Kenpten/AllEä!, Budolf slraße 2. Brodkorbweg

Stets guter Laune
durch die bewährten, ßtionellen
Soennecken-BLrchf ühr!ngs'Sysleme

rnat\.(tr!f,aj!
rrtat!f,.ülträlrrrc

und ein
ganzes Haus
voller
Kundendienst

- BAH N HOFSTRASSE

enem Parkhaus

Eine Tagulg tür sudelendeuls.h€ Theoloq€n
and OberschLil.r de. l€tzten klassen tinder won 2, bis 5
Janua. 1970 im H.us ,St Johann än Wendeßrei!" in De-
qerDdorl/Inn, statt, Sie besdäiligt sich nir akruelter Tnemen
der nelen und alten Heimdt Inreressenten wender sidr an das
Südetendeuts.he Priesterwerk ln 624 (öniqsteinfaunüs.
Wir bitte. auch um HinNeise aur oberschüler, die lielteicht
Th€oloqie sludiereD werden

Wir beßle. Sie unverbindlich

XAVER DIET OHG
Bürobedarf

Buchdruckerei

Altusried, Tel. (08373) 285

Sparbucfi - Sparen' Wertpapier- Sparen
Bargeldloser Zahlungsverkehr

Persönliche Kredite (PKK und PAD)
Das sind nur einige unserer Oienstt€istungen.

A!.'t aul.llen anderen cebieten de. B.^kgeschärts erteichtern wn thnen
den Ungang nit c.td.

Frasen Sie
dre DEUTSGHE BAiIK

Filiale Kempien, Kemplen, Beethovenstraße 13, Telefon 24051
rnit Zweigstelle Oststadt, Kemplen, Brodkorbweg 39, Telefon 73581

mehr als 900 Niederlassungen in der Bundesrepublik und West-Berlin

www.riesengebirgler.de



Gute, Preiswerle
Aussteuerarlikal
Bd'*äsde. w€ro u. bunr (r(r'.

1o/ro0 cBJ, lr.drwäadr.i rnr.n,

Fodern sla bifs Müsr6rbud!
und irust€non Kaialoo un-

Franz Lorenz
0806 VIEBNH EIM

Po.ttlch 1262
rrühor H6rmannsalren/Fssb.

er findet
täglich

neuc)
Freunde.......
weil er schrneckt

Wir liefern eine große Anzahl
echter Heimatspezialitäten.
Bitte fordern Sie unseren
großen, farbigen Preiskatalog
an.
Ab 4fi Flaschen liefern wir
franco- und verpackungsfrei.
Sammelbesteller erhalten
Sonderrabatte.

obor 1000 An.rk nnunq.nl
Onq. Handmt16l&ad!.o

r.ir.!. Ad, .dr. .ll. F.lr-
A.rLFheuma-Dedcn

AowÄhn ld Lrd.iv.tk 0ll
Nun audr lfr vrdtndl

100 Proz. .oh. Adl.hchuM.
ho €nlos unv6rb. Kdloq, b.l

B ETTE N-S KO DA
4z' Dor.!.n

Fr0h€r wardonbulo/3d,ld.

c.rd zudd Blalhr skonto

tür däs H.lmätblaltl

Nerausseber: Resenqeblrgsv€rlagi Verlags- und Schrillleiruns leroi 733/6 - Poshdrackkonto
siadt- und Kreissparka*o KBmptan 15316 - Drlck: Bdd6r schwdrzbock oHG 8sm aussburc, wolfgangslraß3 i4, rololon Nr. 23622

Bozulsoobühr: Mh d6r alldboil.gc 'un*r sud.rcirand' monarlld DM 1,50, ohne Boirao. monarlich DM I40.

EdmanIs KarlsIadcr

0blatell.Erzoü[un0
zomeding bei M0nchen

,,Alte Wiese', gegr. 1906

Sr. [4ajestäi des Königs

Versand nacn allen

lnhaber: K.rl Erdmänn

Konditorei Cafe Fabinger

Unsere h€imä{icnen

und Kreßl.ulstörungen

OTTO TERME
807 rngol6ra.lr 140/5

und völrio ko.Gnlo. m l Rüc(pono senden wt
hnen das oroß€ slotlmusl.rbud - All4 r0r

- Orlq na -Hands$16 ß, O.un€n u. Fed.rn.
Boquem6T.ll:ahlunq 10 Wod€n bie 12Mo-

n.h.nb;r Mh,Ärher
a€wähnos ob€d.rt n I 25iäh,ioe,GaJan-
rie,,or, blau, ri€ so, resed6, qörd DM

130x200cmm.6Pid. Halbdaunen,3,o

soxscmm.2Pld.Halbdaunon r,l0

www.riesengebirgler.de
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@6)6)@
Il4kS*R 11rrft,{5,e n!rn$-* fl'$-r a

ltrotc rnD gdrgnrtr
Eril,nod,tsn

stmEejiüem

K'in0. rus s.hLqqenqrll n. L,'s na. ius dcD hlle rr9:.

untr Erfcrn
@@@)@)
flrk$*efl{6ffi'uefl{ts*en

ürü

EribnoOrli6r
6cDcnhm

Knr:. Zeit n..h. und An Cb.Lü i.r A. ß.h.^
Dont ldükn tus lreinnttusf?st 1969 ein.
F.i.de .ollen si. ktia'len. dl'?. dns -ld .ls3
I'rid.ß jvLr di. lt.lt ir uenieftidkhlr
zßand. Ofdne Kris? tobut in ttuitiEen Ln
Lnn in L nhtam rcra"tttu üttt Aqt ra. n-
.l?ßtei Zielsd.unte^ in Dützenrlea ron Lä^-
de.. aoh,zt säh i.net rontinett., Zu nvh!
Dmrysal tetts.ht wir?r. w di. hten Borvt
,Iß v.ht' ^n isnüs oüfp.plbnt :inn: rI-
.Iet &tstörkt hot sin die l-nft?iieil in ü sete/
alten lleinnt. Die rcn rns dls utrrisbLi6li.fi
n h.rgesr4te totole Deno oee ou.h det dler
E tutgste. Lib.talittit, ui. sie u.tet den
D!6LAs ud Sii,s tr di€ ?s.he.ioslo \tk i eüt
ee:qldn ut. ha, .tdts.ruden, das La d nt
enFn d.solnte Zßnnl B,liind,.tü den ?s
Lnü enD Pamllzb i seiaet Geschicite eibt
TtuLtig. lriihaütikn .tis.I. Böh'n. dl.l

I^ d2t Buae..epublik hets.tu angdlnb Rth..
Die Cs.näft, tzlkn 8rr. ro,rdnsn,en rnd
Kaufhuk könna shih{htß?a iierLr
sei^. D?t tromsnüd .l?s enk hön9, s.ili.Jlli.h
ün den des oNLte\ oh. an isr Sorse. dap
dio lxn.rli.,liiett d.s s.Ädüter ollet t.tt? iiht
KonrLnl.ti {hßnu: doninKhuirulet. Die Lla-
Ae ist rilü u bevnniet. tut sei det EinLdntl
etloult. oh n i.hr el'cn d ies dt P.sis ir,. d.n ( it
Iü das t'.ß.h. .a rcn \d Lnd v iß.hul.!
yhti.tiglteito. .u .ohl holt n. di€84.'./i vt'r

J.arits d,t ü.kaaßtüh^ zuriedolbn ist
nt rler Bü'l?esrepnblik .lLrdnr8s .or olicn
politit tu L'ünhe spnt6ot, Di. ncu? FühtunE
Aü Bn lßreptbli| ürd si. 'ti.tt iinuesdisku-
tiete 

'tönnen. 
.lll.u tiele in di?sen Lnrle ht

bet aos G?füht. .tiß alla. !i./.s. ,lds eÄr ,ls
.uontA Jn\re be!'^,leß tvLn Bü?nh '1.tli?utsthlnnll- n'.1 U!üropa- Pnl t$ Culnpken
hotla, SülwlEit bn h4. R{htspos'rtoren /'r,-
t \ ho\. Ma üa iht .u r\hedtctu n. I' se
a6telü,Rn nilt dnfg..x.ben { irl. olrru !tl-
iitL {hlnsile. E f"lß tnspt..h.nde \erre*p-
ünen doIü sa.ot Eön sL Ce.ode di l'ü-
ticttenen Inhen rn(n rhi Gninl.. b.so.gt
aa.h BoM .n t.haaen. Sie n!tret rt.i! n' d.n
r.reuag. c Jdhre. tr l.n rs'r.ltdsrs,.n
Pttieiü inn?t tider nit Poliir?,4 ouvhr'n-
d?t.ße!i.n, Aie si? Eegen jedt Ä{[ßg.ii o/i
ntthüUt zu t'er.iht duJ H€ind, ü,d s.Ibr-
I6ti 

'anu ^E 
drif.t&üer. die ti? {hnntu n. jl

t.tk.t.ttat, Die Sotla dt l'. ie\encn ist,ol)
ni.{t dies.SrnnrH in l€n di. n.w R.siennE
nqeü|., PdPi st6 nrtren I's6 d,s
L he.srhht ? ialen A"n tü.
fr ,", ,h ü n,A ,ß Ec.nk hl"a. ,l.r n!,ß ,nh
üt sibnliln Algel?n ldnnkr, Die I:e rie-
ü,ner Lonaen er. nden sis skh f?sbr d,an il
zt{ntutts.hlt.len n, ifir?tr Or8onNdrn,?n
ml ,?rLöndd L^ ni tla^tut. drn.n 3i?

dnüt lnhrc^tu |-urLtionet :üsespro.i.n ha-
be . rathsstli?n Fßrti)her dlcn. die uns?t.
Ä..,'riansprri./rp pt2isleb.t noller. i5t drt

Das schöne Geschenk auf dem
We i h n a c ht s g a b e nt i sc h :

eine Ehrenqabe für Landsteute und Einheimische.

Edles Zinn - das Sinnbild
der guten alten Zeit.

Heute wieder sehr begehrt.
Schmuckstück für jedes Heim.

Wir versenden einen wertvollen Wappen-
teller mit dem sudetendeutschen Wappen

und einem H eimat-Treue- S pruch,
Der Wappenteller, von Künstlerhand geschaffen.

ist aus rsinem schwerem Zinn gegossen (bl€ifrei), mit
schönem Barockrand und einer Au{hängevorrichtung

(unsichtbar auf der Bückseite)
Durchmesser des Wappentellers 21 cm, das Wappen

ist plastisch gearbsitet.
DerWappenrellerislvielseitig voMendbar. Preis39, Dtvl (Versandspesen und lt4ehr
wensreue. inbegrifien). Fordern Sie bine mnlels Kane eine zahlkanevon dersudele._
deltschen verlagssesellschafi,8 München 3, Postlach 52, an. Nach Einqans des Be_
rdqes wnd d" wappe4lellc' soronzusesdndl D€r Pteisistungtaublch niedrisl
Bei Ubqw rsunqer dul ulser Pons"leckrorlo Mun. hen Nt. 57 27 b nc del H'.*ers

rwäppenteller( angeben.

Der Wappenteller rrEgerland<r
mit dem Egerländer Stammessymbol und dem

Egerländer Heimatspruch.
Das Symbol unä D H uasnoatouta ra( in fein ziselierter

Wiedergabe. Preis 40,- DM.
Man be3telle,wi€oben.n9eqeb6n, mitdem HinweistEqerland_Wappenteller(

www.riesengebirgler.de



JAH RWEISER 1970 erschienen !

Sudstendeulsch0r Taschentalender
Wichtig und unentbeh ich für alle
Landsl eute und Hdimatgruppen.
Ein beliebtes Geschenk,
Viele wichtige Oaien und Anschitlen, volLkommen
aulden neuesren Stand gebracht Umtangreiches
Kalendarium, 32 Seilen wssenswener Anhang mil vielen
Ansaben (Gebühren, Maße Gewichte, Posllenzahlon,
Autokennzeichen !sw,usw,), Eine wertvolle Stürze für däs

ln einem schönen Pl.stit-€inban.l mit auis*scht€n
Heimarbild6.n !.d .iner O€utschlandtarte.
Preis einschheßlich Vo6andsoesen 3,50 DM.
Bei zehn JahMeisern ern Fresruck, bel 20 zwei, b€i 30 drei

Eestellungen an Sodetendeulsche Venagsgesollschalt,
a M'inchen 3 Posltach 52-
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Irli.ri ,uLl Lr.ß ll,ich{h{ t\l \n

die um die Welt gehen

Eine neüe 30-cn-Largspielplatte in STERE0 (aücft

lioL0 abspi.lba4 fiit l7 aurgewählton ulld
immer riader yarlangten llärlchrn.

Oi. aosi.r.. romns / söhn.'r.ndß.r4h / !d. n.einac-
6.r..n/Phirippovi.-il.7.crr/cr. da.'n.ßch/ah.srrrdb.'9l

s.rur I rq.6!urr /Än.r ch'.n i.i Ö.!.rr.ich 6 / c.th.'os
Albr.chr/ Unt.r d.m Dopp.r.dr../ ta.ri.sih.nlrn.r.ch/

R.irins.ri.r'.h / Es.rrind.r Mr..h / oi..i.... Seh../ Di.
,(.i..rirr.' / x'i.rh.hd.ri.'.ch/ o dq i.in O.r..dch

Zu be2ieh€n durch Fides-Buchv€rsand,8 München 3.
Postf.ch 55

*
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*
*
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Rübezahls
Wiederkehr

Der Berggoist
als Helfer und Rächer.

Mit dem neugeschaften€n
Riesengebirgsli€d

von noderich Men2el

{, \h,r4 i1 I .r.non i,l i

! i: l\lc,c,. Ji. \ft( !\l

.rrc Jr3!.,1..,rr!1.u.[ *nl

Die l7-cm L.ngspreroldtre mrr seh' scho
.emundeind'uclsvollom B'ld a!ldcr Plat
tenrasche wrrde vo defr tr.Ldnnren
Sch.irst.ll.r ond e.lolqre'ch€n tr2ahl€.
von Juqendbuchern Rode ch Menrel,
seschatlen S,e wtrd,uns und a I e'lreu.n

und bege'srer.

Menzel rsr dcm Be€qe,sr des R esense-
btrg€s besonders ?ugrlrn Sowu'dr Men-
u elsSchauso e,Rubrrnh 5 besr.'Sr,trch{
b'sher n a5 srädten i!lsel!hn M.nzel
laßl aut dcr vo'rr.aend€n Schalel.rre
Rubezrhl'h schone..e!en Sagen z! uns
w'edelkeh,cn !'hochsrpa.sönl'ch{ unrer
Groil€n u d Srumqlbraus hellcnd, rb€t
aüch rachcnd r. Eßchcrnung n.ren Und
dashe.zbewegend€ Rresengebirgslred dis
rhd der Sp/elmann vo'srnsr wnd Fub€
zahrs Hymne Eine Pl.rr., die d.n he-
3it2en und inme. wieder hör.n nuß,
P.e's rnklus ve VersandsDesen und Meh'-
wensreue. 8 0M Bezue d!rch F,des'

Vc as.8 Munch.n 3, Posdach55.
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Ernsl Lehmonn !nd Rudolf Tuqehdnn Srldetenlibel
m sud€r.nrond in 99, Frosen u'd Anr'orr'n von A bi5 z

jeder Sudelendeukche, der olles Wlssenswerle iiber dds Sudeien!ond und teine

ia""<n"" "Aonre" 
und die Erinneruns on die H€imdt wdchholten will sorlte

dre Sudetenfibel beziehen. Eltern sollten ih.en Kinde.n die 5 ch ni'hl mehr gul

on dre Heimol erinnern können oder die über di. Heimol unierri<hlet werden

lollen. die Sudetenfibel s.henken
ln der Sudeiennbel ßr vielseiiiser Slof für ernn€ und heitere lleimolqbende zu

Preii 5.-DM !nd Versondtoesen

:-\

zu b.ziehe. durch die ssd.r.ndeolrthe v.rloess..ell3chcr. S Münch'n 
' 

Po'rfath 92
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Unsere heimatlichen Potsch6n
bewahr.f s,.h besr..s b. ka t€r Frrl"..- be, Kre 5

rüis1o1,,,rrf P,.sDekt l, \., i
O T.'De.rnqo ni.r.1.10,/rr.Jes! le.straße 7 i

Eft gebirgische Volkskunst
\uLrknr.l.r, Rsuch.rnJnnc.. :pit

V€d.icb: Sisrid Ts$ilPkc,
8263 Du.sh!üsed obb,, Roben-Xoch-Sr.ße 52,

Kreuzworträtsel DUnser Sudetenland(
lknurqcldEni. \ufklrJ!,ll(r.nzcn{brrr.a
\{5c, Ru lr{kr. firux- rk,r rrck!,!. I J!rc'

T.i!biu PrrrD,rErg nnchiir( |,, li.h! {r!i

llJ'Jr. II.iiü'r!!r iu!Ji.rr^! rc;ilirz :.-[.rn]-

h!d, kn.r,ttc,

rurir^r llf,.trriri.i,
\L.h|nl.o. Rull
[],r\h.L:Br.:.!/ü rr.n. r,.j Jr . (r,, l,"n-
Frr rkrkhr r.,r.{r \(.rrnrJ. \rJ.

Roda*tion: Ernstv. Hon€lv. a München 3
Schließt.ch 52

Sud.r.nd.!rrch3 vs,l.9r!..€rr3chrlr

llfittfi."*füHi#,.,
nen(). Lebensntrel Häushahs-
serale, Fernseher. Fad'os, Kuhr-
schranke, Mopeds, Moronader
Auros, B.klerdun9 M6bel !sw
sosär Eenzrnkupons (brs 45% Er.
sparn's) Alle wa'en lrogen in d€
,Tüzex(.Spezialseschallen zur r..
schen AusLeferunq bereir
DTuzex(. Karaloqe kosrenlos. Posr-

Unnöllgl ALIMEX, das deutsche
SOezralunlernehmen lurGeschenk
sendlnsen in die CSSR und alre
ande,en ostsrasren (außer DDB).
brerer ein vo eilhaltes, lesalesVer
tahr.n weniger Kosren und M!hen
tur d.n Schenkenden. Fr€ude !nd
- vor alrem - kerne Gebuhren lur
den !mplanger in derlschechoslo-

K€in z€itraub6n<tes Eiotaul€n,
koin Pack€n, t€ine rrachtko-
sr6n, teinelästi9.nwege, tein6

FasI500.000 nuizen senJahrcn das
bewah're Ve{ahie. mft den zahl
rerchef Ges.henkhdsli.hkeiten I

rTlzer( We gurscheine zum be
vo'zu9ten Ernkaul (besonders gun
st qe Umrechnurg rn ,Tlzex Kro,

Zolllre eGeschenksendungen a!ch
nach Poren, Unga.n, UdSSF,Juso-
slaw,en, Fuma.ren Bulgaren. Ka-
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